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4Jie Institutionen (oder Anfangsgründe) des Rö­

misch-Justinianischen Rechts/ solien meist nur die 
Grundbegriffe und Grundsätze dieses Rechts ent­
halten, und zu dem vollständigen und ins Detail 

gehenden Pandecten > Collegium vorbereiten.

Es handelt sich hier um eine völlig reine Darstel­
lung des Römischen Rechts/ wie es nämlich in Justl, 

ttians Gesetzgebung vorliegt: wogegen in dem Pandec- 
tentzollegium zugleich der heutige Gebrauch dieses 
Rechts, und sein Verhältnis zu den übrigen noch in Deutsch­
land geltenden Rechten gezeigt wird.

Das pandecten-Collegium muß sich vernünftiger Weife zu b?m 
Insiirmionen - Collegium so verhalten, i) Es muß daöey 
dieselbe Ordnung zum Grunde liegen. 2) Es muß die noch 
anwendbaren Siebten ausheben, in das Innere derselben tief 
eingehen, und zugleich zeigen, was durch die übrigen noch in 
Deutschland geltenden Rechte und den Gerievtsbranch abge- 
äudert worden ist. So erscheine das Institut.-Collegium denr 
Umfange nach vollständiger, das Paudecren-Collegium hingegen 
in Ansehung der Materialien und der Tiefe. Wie man die 
Diut-e gewöhnlich treibt, ist nichts lächerlicher, als beide Colle, 
gien, das Inftitutionen - sowohl als pandecten - Collegium. 
Man hört das eine in dem andern, und eigentlich keins 
von beiden.
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Die Darstellrnig muß aber eine viel hoWandigere 
seyn , als sie der dorr Iustitttütt selbst publicirte Jnsiitutionen- 
Lext (worauf übrigens, so weit er zureicht, nach der besten 

bisherigen Ausgabe — der Bienerschen — beständig 

Rücksicht genommen wird) liefert, auch in einer bessern 
Ordnung (die sich jedoch von dem Rechtssnstem der Romer 
nicht entfernen darf) gegeben werden. Wo der gedachte 
Text nicht zureicht, mliß das Material aus der übrigen Ju­

stinianischen Legislation, den PandeettN/ dein Codex und 
den Novellen genommen werden.

Historisch-dogmatische Institutionen heißen 
diese Anfangsgründe alsdann, wenn, wie hier geschieht, sich 

durchgängig die innere oder Dogmen-Geschichte des Rö- 
Mlschen Rechts mit den Dogmen selbst so verbindet, daß 
bey jeder Lehre gezeigt wird, wie sie zu Anfang war, und 
wie sie sich hemach successiv bis zu JustinianS Zeit 
gebildet hat.

Diese Verbindung der Dogmen-Geschichie mit den 

Institutionen ist gerade recht zweckmäßig aus einem drey- 
fachm Grunde. Erstens, weil auch die Anfangsgründe 
des Römisch. Just. Rechts ohne historische Entwickelung nicht 
verstanden werden können. Zweytens, weil es dem 
Zuhörer in diesem der RechtSgeschichte und den Merrhümern 

zur Seite gehenden Collegiuul am leichtesten wird sie zu er­
fassen. Drittens, weil in dem Pandectmcollegium keine 
Zeit für aligemeine historische Entwickelung übrig bleibt, 



dort vielmehr solche schon vorausgeseßt wird, und die Recbts- 
Zeschichle ihrem Wesen nach keine Dogmen-Geschichte 

enthalten kann»

Theophilus (Paraphrails graeca Inflitutionum etc. 

cura Gull. Oft. Reitzii II Tom. Hag. Comit. 1751, 4,), 
ist für das Geschichtliche hier oft eine sehr gute, eben so oft 

aber auch eine sehr trübe Quelle. -— Wie die historische 
Entwickelung des Römischen Rechts überall geschehen muffe, 

haben nach Balduin, tA ch u l t i n g (de Jurisprud. hifto- 
rica, in Dill'. Acadcm. fafc. III.) und von Savigny 
(Seufcbrtft für geschichtl. Rechtswlss. i. üö. n. i.) am 
besten gezeigt.

Literarische Notizen, außer zur höchsten Noth- 
durft, so wie fpecidle Anführung der Quellen würden hier 
am unrechten Otte sehn. Ueberai! soll ja nach Justinians 

Vorschrift dahin gesehen werden, daß der Anfänger weder 
durch die Rechtsmaffe selbst, noch was ihr anhangt oder da­
mit in Verbindung steht, obruirt werde.

Bey der Repetition können eher die Schriften von 
Janus a Costa Commentarius in hftitiitiones c. annot. 
Marei Hi et Mur et i cur. van de Water edit. alt. 

Lugd. Bat. 1744.), Arnold VlNNius (in quatuor 
libr. Inßit. Imperial. Comment ar. cum notis J. G. H ei­
ne ccii. Lugd. Bat. 1726.), und Cverm'd tr0 (Сот- 
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Mientar. et not ae cviticae ad Juftin. Inßitut. Francof. et 
Lipf I74z.), als der bekannte (übrigens gar nicht so 
schlechte) Höpfnersche Commentar gebraucht werden. 

Auch ist der Gebrauch von Heineccius Antiquit. Roman, 

fee. ord. inßit. (ed. nov. cur. Herm. Cannegieteri. Leo- 
vard. et Franeq. 1777.), und Hugo's Geschichte des 
Römischerl Rechts (ed 5. Berlin 1815-)/ auf welche 
Schriften so in diesem Grundriß immer Rücksicht genommen 

worden, hier gerade am rechten Orte.



PROLEGOMENA.

JVS.

I. Als Inbegriff von Gesetzen oder Normen für 1 
menschliche Handlungen, ist

i) seinen Erkenntmßgrünven nach dreyfach §- 2 

a) Jus naturale. §. 5
b) — gentium. §.
c) —— civile. §. 5

Biener p. 5. Tit. der Pandect. 
de juj'titia et jure. (D abel 0W HüNdb. 
des panvectenrechts rc. Th. I. Abh. I, 
2 u. 3.)

Unterschied zwischen dem Römischen §•6 
jus naturale und gentium und unseren 
philosophischen 9uiturred)t. Hinsicht, 
lich des letzteren sind vorzugsweise die 
Hoffbau er sehen Schriften „Natur­
recht aus dem Begriffe des Rechts ent­
wickelt' — „Untersuchungen über 
die wichtigsten Gegenstände des Na­
turrechts." — und „das allgemeine 
oder Naturrecht und die Moral in ih­
rer gegenseitigen Abhängigkeit und 
Unabhängigkeit von einander barge­
stellt" zu empfehlen. — Wie weit ist 
überall das philosophische Nakurrecht im 
Römischen Recht zu gebrauchen?



r —-—-
Von den Quellen des juris civilis tü­

mani insbesondere.

§- 7 a) Aell und vor den Imperatoren.
§ 8 b) Nkl unter denselben.

Biener p. 6 u. 7. Die Titel der 
Pandecc. u. d. Codex de legib. set. et 
long. conf, undies co„ft. principum, 
Dttbelow a. a. О. Abh. 4.

9 a) Lex.
S’10 (3) Senatusconfultum.
§•11 7} Con ft i cut io.
§ 12 5) Confuetudo.

13 Zn welcher Rücksicht die auctoritas pru-
dentum in dem Jnstitutionentexte auch 
unter den Rechtsquellen genannt werde.

2) Seinen Complex und Bestimmungen nach: 

5-24 a) J. publicum J. privatum.
Biener p. 5.

*5 Das jus privatum als compofitum ex
praecepris juris naturalis, gentium et ci­
vilis hat einen vierfachen Gegenstand.

«) Perfonas. — Jus perfonä­
ru m.

ß) Res. —- Jus rerum.
y) Obligationes. —- Jus obli­

gat i о n u m.
<0 Actiones. Jus act io num.

Biener p. g. Hugo Lwiiisk. 
Magazin Th. 3. n. 40.

Warum vier und nicht drey Gegenstände, wie 
Andere wollen, welche die obligationes 
und actiones mit einander verbinden 
(z.B. Hugo) angenommen werdenmüsi 
fen. Dadel 0 w a. a. O.
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b) J. commune J. Tingul are. ч §• iS 

з) Der Entstehung und Auszeichnung §. I?
Nach. — Jus fcriptum und non fcri­
ptu m. — Heber promulgatiо juris.

Biener 1. c.
4) Wird dem factum entgegengeseHt. g 

a) Begnss vom factum,
b) Quaeftio juris unb quaeftio facti,

L, 16. Dig. de ftatu hominum.
c) Natürliche und bürgerliche Zeit be, 

rechnnng, insbesondere tempus conti­
nuum UNd utile.

L. 134. D de verb. Signif. L. i6i. D. de 
diverf. reg. jur. L 98. D. pr. de verb, 
fignif. L. 3. H. 3. D. de minor. XXV 
annis. L. 8. D. de feriis dVar. er di- 
verf. temp, praefcr. Jo Conr. Hücker 
de civili et natural, temper, comput. in. 
jur Lugd. ßat. 1749. Gmelin 
Ucber Zeit uno Z?itberechnuncr «acb 
Xomifcb. Recbrsprinzip. in dem von ihm 
(Tafingcr u. Dan; edirt. turnt. 2iC# 
ckw Th. I. S 577 folg.

d) Auctor, So eins (ope confilium) 
und fautor.

e) Cafus, Culp a unb dolus. __ jin. 
puratio.

y.tL.'&a ffe, die Culpa des Röm. Rechts, 
eine cwilist. 2lbh. Kiel 1814.

n. Als Rechtsverhalmiß unb Pradicat von §-'9 
Personen und Sachen.

i) Jus als Correlat der obligatio. §.20 
. Gust. Hugo Geschichte des lateinischen 

Worts obligatio und des deutschen 
Verbindlichkeit, im Cwilist. Magaz. 
Th. HL n. 20.



§21

§22 

§•25

§. -4

§• °5
§. 26

§-2?

§. 28 

§29 

§.Zo 

§• 51

2) Jus in perfonam und in rem.
A. F *3. Thibaut Versuche über ein­

zelne Tbelle ver Theorie 0es Reckrs. 
Th. 2. Abh. 2. p. 21. euerbach 
Llviiifiische Versucke. Th. i. n. z.

3) Bloß persönliche und andere Rechre.

4) Privil egium. — Beneficium juris. 
Gesetz der 12 Tafeln und darin enthaltene 

Bestimmung: privilegia ne irroganto. 
G. C. Gebauer Singularia de privile- 
giis. Goett. 1749 , und in Exercit. 
Ac ad. T. I. p. 2864 feg.

ACTVS J V R I D I С I, S. NEGOTI A 
J VRIDICA.

i) Actus inter vivos und mortis caufa.
2) Negotia ßricti juris und bonae fidci,

-Hugo Rechtsg. S. 340. — Die ge» 
wöhnliche Vorstellung darüber ist noch 
größerer Berichtigung unterworfen.

3) Was ist actus legitimus und wie unterscheidet 
er sich von der actio legis?

Jul. Fr. -Höpfner 2lbh. von ven legis 
actionibus UNd actibus legitimise hinter 
s. Lommemar über vie Institut. Hugo 
Äeckrsgesc!?. Seite 242 folg.

4) Form der Rechtsgeschäfte. — Solennitas. — 
(Caufae cognit. und confirm, jud.)

5) Effentialia, naturalia et acciden­
tal! a.

6) Error, dolus vis, metus etc. bey Rechtsge­
schäften.

7) Ä d j e c t i 0 N e N. Conditio, modus, dies 
caufa ctc.

Dabcl 0 w Revision rc. Th. II. 2löh. 21.
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JVRIS ADQVISITIO AMISSIO ET §.32 
RECVPERATIO.

i) Erwerbung.
2) Verlud — Praefcriptio exftinctiva.
3) Äölederer^QNgung. —— Reftitutio in integrum. 

(Siehe unten im Jus privatum daS Jus actio- 
num.')

JVRIS PERSECVTIO.

1) Jure gentium
2) civili. — Siomifdje juris perfecutio.— 

Poena jus fibi ipfi dicentis. — Siehe unten 
jus privatum das jus actionuni.



IS

A.
J V 8 P R I V A T V M­

a. r.

Jus Psrfonarum.

Biener p. 9. H e i n ec c. Ant. Вопи 
Lib. I. Tit. 4 U. 5. Tit. 16. Lib. III. Tit. 2.

§-35 I. Was ifl per Гопа. — Physische und 
moralische Personen.

§>34 IL Juristische Berücksichtigungen bey der 
pdysilchen Person.

1) Ihre hum an it as. — Monftra 
portenta f. oftenta.

L. 135. Dig. u. L. 3§, de Г. S.

§•35 2) Ihre Vital it 38.
L. 12. Dig. de ftatu hom. Rechte der noch 

nicht Gebornen.
§. 56 3) Ihr körperlicher und Gemüthözustand. —-

furiofi. — Prodigi civiliter talcs.
L. 101. §. 2. Dig. de verb, fignif. L. 1. Dig. 

de curat, furiof. L. 40. D. dc Reg. Jur.
§- 57 4) Das Geschlecht (Sexus).

L. 10. D. de ftatu homin.

§-38 5) Das Alter. — Puberes und impube-
res. — Majores und minorcs.

Pr. Inft. quib. mod. tutel. Jin. (Biener 
P- 34-)

Wilh. Cramer pr. de pubvrtatis termi- 
no ex difciplina Romanorum. Kilon. 
1804. — Lex Plaetoria obev Lae- 
toria. Jo. Ckr. Regneri D. ad le­
gem Laetor. in Dan. Fe llenb er gi i. 
Jurispr. antiq. T. II. p. 5 91 feq. 13 tl а 0 
R. G. S. -io.
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6) Der Nexus, welchen die Zeugung, oder§.Z9 
schon der Beyschlaf hervorbringt. — Co- 
gnatio (naturalis U, civilis). — Affmitas. — 
Compuratio graduum.

Titui. Digeft. de gradibus et affinih.
7) Die Über ras und die ihr entgegengesetzte §. 40 

fervitus perfonarum. —— Sßou 1er- 
vis, ingenuis und libertinis.

Biener p. 8 —- 15.
Erste Einteilung der Menschen in 

liberos et fervos.
8) Ihre Abhängigkeit oder Unabhängigkeit §-41 

von der potefias eines Andern.
Zweyte Einteilung in homines 

fui et alieni juris. —— Die Ab­
hängigkeit ist eine zweyfache.

a) £ßoil ber po tefia s dominie a. §.42
Biener p. 15. H e i ne cc. Ant.

Bom. Lib. I. Tit. 3. U. 8-
3hre Entstehung: Servi vel nafeuntur, 

vel hunt. «) Jure gentium. /3) Jure 
civili.

Biener p. 9.
Das ältere Civilrecht kennt mehrere Entste­

hungsarten der Sclaverey, welche her, 
nach aufgeheben wurden, als 1) wegen 
furtum manifeftum und Gc!)UlSen nach 
den Zwölf-Tafeln, durch die Lex p et ilia 
Papiria (A. V. C. 42g.) aufgehoben. — 
Dabel c>w Entwickelung Der Lebre 
vain Loncurse Der Glaub, p. 19 folg.
2) Zn Folge des SCti Claudiani de 
iis qui pretii participandi caiifa fe ve- 
nundari pafft funt. Geo. d’ Arnaud 
1 )ilf. de bis qui pretii particip. caufa 
feje venundari patiuntur. Leovard. 
1744> Uttd bey f. Var. Conject. —
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. з) In Folge eines andern Llkudiani-
scben Senarsscklusses von A. V. C. so5. 
de poena feminarum ingenuarum e/uae 
fervis conjunguntur Q/lndr. Wil. Cra­
in e r i Diff- de SCt. Claudian. Kilon. 
1792 und in s. Ubr. fing. Dispunction. 

jur. civil, c. 13), von 3uftiniдп erst 
aufgehoben. — Auch können liberti in­
grat! in die Sclaverey zurückgenommen 
werden. Jac. Hen. Born D. de poe- 
nis libert. ingrat. apud Romanos. 
Lipf. 1738.

§•45 Ihre Aufhebung, 1) lege. 2) Durch ma- 
numiffio. — Modi manumittendi fo- 
lennes:

a) per cenfuni.
Chriftii Noct. acad. Obf. 7.

b) per teßainentum. -— Dit'ML und
fideicommissarische Manumission.

SCt. Articulejanum VVN A. V. C. 8$4 — 
Ruhrianum U. Dafumiamum V0N dems. 
Jahr. — yitrafanum unter Jpadtian.— 
Juncianum unter Anton in. Pius. — L'ranc. 
Ramos del Manzano tr. de Se- 
natusconf. et conftitut. circa moram in 
fideicomm. libertate fact• in Thef. 
Me ermann. T. VII. p. 39 lecp — 

Modi manumittendi minus folen n es.
Beschränkung der Freiheit zu manumittiren 

durch die Lex Aelia Sentia (A. V. C. 
7 56.) , Fufia Caninia (A. V. С 701 •)'— 
JuftlnI ans Bestimmung.

Biener p. 13 U 14. Heinecc. - 
Antiquität- Roman. L. 1. T. 3. U. T. 8« 
'Hugo RG S. 62, 263, 266 rc.

§ 44 der dominica poteflas.
Gesetz der owöif- Tafeln. — L. P e tro- 

11 i a (unter Auguft) Herr. Nordkerk 
I3isq. de lege Petronia. Amftelod. 
1731. — Constitutionen von Llaudius,
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Domitian, Hadrian, Antonin. Pius 
und Lonstanrrn« Magn.

Zustand der Freygelassenen. §51
i) Vor Justinian.

L. Aelia Sentia. — L. .Julia Norbana 
(A. V. C. 772). — Fragen. Veter, 
leti de juris fpecieb. — et manumiff. 
tz. ö —- IQ. Hugo Livilist. Maga­
zin D. I. p. 222 folg.

2) Von ihm bestimmt.
Biener p. 11,

Jus Patronatus; §>4G
Baft. Sieben D. de libertarian pntrono- 

rumque jure. Lugd. Bat. 1750. Hugo 
Nechtsgefch. Seite 40 u. 66.

b) Von der patria potefias. §-4?õ
Biener p. 15. H eine cc. An- 

tiq. Rom. Lib. I. Tit. 9.
Ihre Entstehung.

«) 3ußis nuptiis. — Unterschied§-48 
zwischen juftae nuptiae, matrimonium 
jur. gent. concnbüiatus und contu- 
bernium. — Pelljcatus.

Biener p, 17.
Add. Titt. Digeft• de Sponfal. u. de Con> 

cubinis.
Heinecc. Ant. Rom. L. I. T. 10. und 

Append. §. 35 UNd 49. — Hugo 
Xtcbt8$tfä)iä)te S. 70, 263, 473, 564, 
590 u. 395.

Erfordernisse der juftae nuptiae:
Confenfus u) viri et uxoris. ö) Patris. "^9 
cj Patroni. .

Lex Pap. Popp. c. 35. Constitution von 
Sever und Antonin.

2) Abwesenheit eines Ehehindernisses 
(inpedimenti matrimonii), welches 

v?' entspringt



a) Aus dem Mangel des gehörigen Alters, 
Lex Pap. Papp. c. 3. —. SCt. Perßcia* 

num VOtl A. V C. 787, Gaud i an :m 
und Calvifianum. — INlnirrNS 
Verordnung im l. 27. c. de Nupt.

b) Aus der cognatio und affinitas.
Lex Juha de adultenis e. 19. — Lex 

Tapia Popp. c. JI. — SCt. Claudian. 
A. V. С. 802. — Edicre von Ne va, 
Divus Pms, der Divi Fratres, Diocle» 
tian u Maximinian, Constanttn u. <5on# 
stims, Theodor. I, Arcadius, Theodos 1Г, 
Zeno u Justinian. Carl. ehr. Hoff­
acker Diff. Jiftens hiftoriam et ra­
tionem juris inceftum prohihentis. 
Tübing. 1787.

c) Aus der bürgerlichen Ungleichheit.
Zwölf-Tafelngesetz. — Lex Canuleja von 

Д. V. G. 5 09. — Lex Pap. Popp. 
c. i u. 2. — SCt. unter Divus, Mar­
cus, und Commodus. — ConstnutlOnen 
von Constantin dem Großen, Maruan, 
Justin und Justinian.

d) Aus dem Ehebruch und der Entführung.
e) Aus dem geistlichen Stande und dem voto 

caftitatis.
f) Aus der Religionsverschiedenßeit.
g) Aus der Taufe.

Ueber das Verbot, daß kein Vormund die Pu# 
pillin (Senat. Cons. unterDiv.Mar-- 
cus und (EommoOus), und kein Magi- 
ftratus provincialis eine Provinztalin 
heyrathen soll.

Form der juüae nuptiae. 1) Aelkere.
Joa. Cav. Münter de matrimonio Romano 

in fpec.de confarreato. Goetting. 1786. 
Insbesondere über coemtio und ulus mulie­

ris. 2) Neuere.
Lhr.Wilh. Flügge Gcscku'chre verkirchl, 

En»fegnnng u. (Copulation ver Eben» 
' Vor, 
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Vorbereitung. —- Sponfalia. — Repudium. 
Wiederaufhebung der Ehe. i) Durch mors §.51 

naturalis et civilis. 2) Durch äivorrium.— 
Aelceres Recht. — Neueres.

Constitutionrn von Lonstuntm dem Großen, 
•^onoriitß und Constans, Theovos, II, 
Vülcnrmign III, und Iustmmn.

Secundae nuptiae. §. 5»
Rechte und Wirkungen der juftae nuptiae. §- 55

Hei'necc. Antiq. Rom. Lib. II. Tit. 7.
UNd 8»

1) Individua vitae confuetudo.
L, 1. D. de Nupt.

2) Legitimation der aus der Ehe erzeugten 
Kinder.

L. 12. D. de ftatu hamin. L. 3. §. r r. D. 
de fuis et legitim, hered. —- Uc6ci’ 
Infpectio ventris. — Uebrr liberi 

. naturales.
3) Jus dotivMi. Begriff und Ursprung der § 54 

dos unv Unterschied zwischen bona uxoris 
dotalia und paraphernalia. —— Confti-
tutio dotis. — Pacta dotalia. — Rechte 
des Ehemannes an der dos und alienatio 
fundi dotalis.

L. Jul. de adulter, c. u. Justinians 
Lonstirurron. Reftitutio dotis.

4) Donatio propter nuptias. §. 55
Chr. a Winterfeld Hiftoria juris civilis

Rom. de donation, prop, nuptias. Trai. 
ad Viadr, 1776. — ehr. Fr. Im. 
Schorch pr. I — IV. Jurium dona­
tionis propter nuptias hiftorice delin­
eator. Erf. 1787 — 1800.

5) Verbot der donatio inter V. et V. §.56 
Senatus, Consult, unter Septimins 

Severus und Lgracalla A. V. C. 959.
B



18

Henr. J. OH. Koenig de vicifjitudi- 
nibus juris romani circa donat. inter 
Vir. et Vxor. Hal. 1771.

Si- 57 6) Jus liberorum.
Lex Papia Popp. c. 7 — 12. 16. 24 — 2 8. — 

Senatusconf. Memmian. A. V. C. 8 l 6.—

7) Crimen rerum amotarum.
Constitution von The0vc>s II.

8'58 /3) Durch legitimation Mehrfache Art der ie*
gitimatiou:

1) Per fublequcns matrimonium.
Constitutionen von Lonftamin dem Groß., 

Zeno, Anastas, Justin und Justinian.—- 
G. C. Gebauer Excerc. 1И. adj. Or- 
dini Inftit. p. 263 folg.

2) . Per oblationem curiae.
Guil. Ott. R e it t Excurf. XK. ad Theophil» 

in Tom. Ih/o p. 1205 feq.
3) Per refcriptum principis. 

Constitut. von Justinian.
s-59 7; Durch Astoprio. — Eigentliche adoprio

und uneigeittliche oder per teftamcntum.
Chr. Gotti. Richter de conditione nomi­

nis ferendi ultimis voluntatib. adjcri- 
pta. Li pt. 1780.

Der eigentlichen a d о p t i о.
Biener p. 21 feq. Tit. dev j^ans 

vect. de adopt. Heinecc. Autiq. 
Rom. L. I. Tit. 10 U- II*

1) Caufae.
1mm. Gl. G r off er de praecipuis adop- 

tandi caujis apud veter. Rom. Lipf. 
1746.

§.6i 2) Eintheilung in adoptio Kr. Pi edier.
SCt. Sabini anum. Jo. Henr. Viglii Diff. 

poftuma de SCto Sabiniano de adoptio- 
ne ex tribus maribus Ьср С 15 С П 8
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Ausgab. des Theophilus T. II. 
p. 1097 feq.

und adrogatio. — Quarta Divi PH.
Constitut. von Claudius, Antonin, piits, 

Diocletian und Maximian, und Justi­
nian. —— Jo. C'hr. Franckii Nova 
theoria juris de adrogatione etc. in 
Bibl. nou. recenf. et Obf. Sect. II.

Aufhebung der väterlichen Gewalt. §. 62 

«) Durch emancipatio, welche in die ve­
ins , Anaftafiana tint) nova jerfadL

Biener p. 2z. Heinecc. Ant. 
Bom. Lib. I. Tit. 12.

Gerl. Scheltinga Diff. I. et П. de eman• 
cipntionibus. Franeq. 1730 ц. 31. und 
in Fellenbergii Jurispr. antej. 
T. II. p. 459. —- Ueber emancipatio 
neceffaria.

/3) Durch mors naturalis und civilis. §.6z 
y) Durch Aufgeben, datio in adoptio­

nem und abdicatio.
Jo. Chr. Henri ci pr. I et II. de ahdica• 

tione filinrum Romanis ujitatis. Vi- 
temb. 1792.

Rechte und Wirkungen der patria po-§.6j. 
teftas.

De Bruye Difcurf. ad tit. Inft. de pa« 
tria note]täte, quo jus patrum in per« 
fonas ac bona libef’orum, ejusque variae 
mutationes ac di.rn.inut io ne s fecundum 
temporum feriem enarrantur. Hai le­
in i 1751.

1) Jus vitae et necis und jus exponent di 
über dis Kinder. 2) Jus v enden di et 
noxae dandi. 3) Jus adquirendi per 
liberos. 4) Jus turorem dandi. 5) Jus 
pupillariter fubßituendi etc.

B 2



Gesetze von Romulus u. VZutttrt Pompilius, 
der Zwölf-Tafeln, und Constitutionen von 
Trajan, -Hadrian, Antoninus pins, 
Alexanver Sever, Constantin M., Va- 
leniinian I., Valens und Gratian, und 
Justinian. — lieber das Fundament 
der älteren Römischen patrla poieftas. 
Chr. Aug. Günther Diff. de patria 
veter. Ro manor, poeeftate ex jure do~ 
ininii non repetenda. Lipf. 1786.

§.65 9) Ihr Befinden linker der Tutel oder Curatel.
Biener p. 27 — 2g. 30—42.

J. G. Seger HiJ'toria tutelar, et curar. in 
Opufc. Vol. I. p. 61 — 141.

8.66 Begriffe von Tutel und Curatel und Unterschied 
, zwischen beiden.

Egid, von Löhr in seinem und Groll­
manns Magazin für Rechtswissensch. 
«.Gesetzgebung B. III. H. 1.p. 1—71.

I. Tutela.
1) Ivipilberum.

a) Teftainentcirici.
b) Legitimn.

Gesetz der XII Tafeln u. Consist, von Valen- 
tinian II, Theovos I, und Justinian. 
C. Fr. Walch D. de tutela extraneor. 
legitima fecundum praecepta Jur. Rom. 
in Opufc. T. I. p. 1 — 35.

cj Dativ  a.
Lex Atilia. — Lex Julia, et Titia. a. 

V. c. 723. — Constitutionen von Clau­
dius, Marc. Aurel. Antonin, Constan­
tin den Großen und Justinian. — 
Guil.OJ’t. Reitz Excurf. XII. ad Theo­
phil. in Tom. II. p. np/feq. — Uehök 
petitio tutorum,

2) Feminarum.
Ev. Otto de perpetua feminarum tutela 

in dess. Diff. Jur. publ. et privati. P. I. 
pag. I93 feq.
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IL Cura. §-6?
i) Furiojoi'uui ct yi'odigoriim.

Gesetz der XII Tafeln und Justinianische 
Verordnung.

2) Minor um.
Lex Laetoria und Constitution von Marc. 

Aurel. Antonin. — L. J. F. Hoepf­
ner pr. de lege Laetoria et сига mi- 
norum. Giefs. 1778. Ä€CbtSi'
gesch. S. 210.

3) Curate! derer, welche wegen Alter 
oder fonfttgev körperlicher oder Ge- 
müthöbeschaffenbeit selbst ihren Angele, 
genheiken nicht vorzustchen vermögen, fo 
wie auch der civiliter prodigorum.

4) Cura ventris.
Excufatio a tutela et curatela. Excufatio ne- §- 68 

mceflarict und voluntaria.
Aufhören der Tutel und Curatel: §-69

1) Durch den natürlichen und bürgerli­
chen Tod.

2) Durch venia aetatis.
L. 2. C. de his qui veniam aetatis.

3) Abdicatio (Ceffio und tuteia ceffitia.)
C. G. К after ep. de tutela ceffitia• 

Lipf. 1745.
4) Remotio 1) interveniente excujut. necejj.

2) Sujpecti tutoris 1. curatoris.
Jo. V all e nhov e Diff, de fufpectis tuto- 

ribus et curatorib. in Oelrichs Thef. 
Nov. Diff. Belgic. Vol. I. T. I. p. 189 
fcq.

Rechte und Pflichten der Vormünder uub§• z® 
Cmatoren. — i, der Tutoren, a) Der 
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impuberum. b) Der Frauenspersonen.
II. Der Curatoren.

Biener p. 37.
§,71 10) Ihre Clvität und davon abhängigen Ver,

halknisse. —- Jura peregrinorum
§.?r 11) Ihre Familien - Rechte. — Jus adgna-

tionis. —— Jus familiae communis et pro-
prii. —- Gens, familia unb domus.

Ern. Mart. Chladenii lib. ling, de gen- 
tilitate veterum Romanor. Lipf. 1742.

§.73 12) Ihre Fxikliтаti 0.— lieber infamia.

a) Juris
Jae. Henr. de Ridder Diff. ad edictum 

Praetor is, quod exftat in L. 1. D. de 
his qui notant. infamia. Traj ad Rhen. 
1766.

und b) Facti, und c) levis notae macula.

§• 74 lieber Status und Capitis deminutio 
(maxima, media und minima).

Biener p. 29. Lenevdach Ci# 
vilist. Versuch, n. 2.

Folgen und Wirkungen einer seden capitis demi­
nutio , besonders der maxima.

§. 75 IIL Juristische Berücksichtigung bey moralischen 
Personen. — Unterschied zwischen wirklichen 
moralischen Personen und Instituten, wel­
che nur die Rechte moralischer Personen 

haben.
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b.

Jus R c r n m.

I. Was i(l Res? §.76
II. Res in Specie fic dicta UNd Factum. §■ 77
III. Eintheilung der res in Spec. fic. diet, in

1) Res corporales lint) incorporates. Die leH<§, 
teren sind wieder entweder mobiles oder 
immobiles. — Praedia urbanoi und 
rußiea.

Biener p. 54 Heinecc. Antiq. 
Boman. L. II. T. i.

Chr. F. G. Me if ter. pr. de philof. J Ct. 
Roinanor. Stoica in Doctrina de corpo- 
rib. eorumq. partibus in Opujc, p. 507 
feq. Jv. Chr. Koch de praedia urban. 
et ruftico. Jen. 1759.

2) Fungibiles und non fungi biles. §.79
Aug. Fr. Schott pr. de rebus quae fun­

ctionem recipiunt, Lipf. 1767. UNd in 
Opufc. p. 212 feq.

3) Res fingulares und uni ver Tales. — §.80 
D i v i d u a e und individual

4) Res principles unb accefforiaeg.si 
S. acceffiones. — Verschiedene Arten 
der acceffio, insbesondere fructus (na­
turales induftriales und ufurae.)

5) Res divini und humani Juris. §.8® 
Biener p. 45.

a) Res divini Juris.
«) Sacrae.
/3) Religiofae.
7) Sanctae.

Diet. Herr. К emm erich I), de natura et - 
ufu divifionis rerum in res dinini et hu- 
mani juris etc. Vitemb. 1729.
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b) Res human! juris.
$ a) in patrimonio alicujus.

«) U n i v e r f i t a t i s.
atz') Res communes.
/3/3) Res publicae in Spec. dictae.

/3) Privatorum. Res privatae.
85 b) Res nullius.

§.86 6) Res Mancipi und пес Mancipi.
3uf1 iniöns Lonstit. Rechts-

gesch. S- 98, 3 80, 477, 558, 592.
Fr. Car. Conradi lib. ling, de veris man­

cipi et non mancipi rer. differentiis. 
Helmft. 1739.

§. 87 IV. Ueber bona und pa trimonium. —— 
Was ist univerfitas juris?

§.88 V. Jus in re wird auf mehrere 2lrt begründet. 
Die Lehre von den sogenannten Speciebus 
juris in re richtet nur Verwirrung an. Auch 
darf man sich hier durch dis Realklagen nicht 
leiten lasten; die Opposition des juris in re 
und in perfonam muß hier allein das leitende 
Prinzip abseben. Die Begründung geschieht

§.8g 1) Durch possessio.
Tit. D. de adquir. и el amittenda poffeff.
Aug. Jac. Си peri Obferv. felect. de na­

tura pojfeffion. cum avimadv. J. F. 
Thibaut. Jen. 1 804.

L. r>. Gar>«g n y, Das Recht des Besitzes 
' n A. Gießen igo6.

a) Begriff der poffeffio.
b) Ihre Eintheilung, besonders in poHefiio 

naturalis und civilis.
§.9o c) Erwerbung u. Verlust derselben.

d) Rechte und Wirkungen des Besitzes-
§.91 2) Durch dominium.
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Biener p. 44 folg. — Der Tit der 
panvecr. de A. n. domin. — и et ne cc. 
Antiquit. jur. ram. Lib, II. Til. 1. Lib. IV. 
Tit. 6.

a) Begriff. Cnrik des gewöhnlichen Be­
griffs: dominium eft jus de rei fubftan- 
tia f de rei propriae fubftanria dilpo- 
ncndi,

b) Eintheilung des Ekgenthunls. §. Zr

c) Dessen Erwerbung. §. 95

er) Jure g e n t i u m. Durch

orrch Occupatio.

Biener p. 45.

ß.3) Accefjio. §. 94

Biener p. 47 feq.

77) Fi-uctiiuiii perceptio. g. Q5

^3) Traditio, in Grundlage eines §. ,6 
rechtmäßigen, zur Uebertragung 
des Eigenthums fähigen Titels.

D) Jure civili. 97

Modi adquirendi ßngularcs. g. g8

1) Ujucapio.

Biener p. 59.

L. MI Tab. — L. Mamiliа (а. u. c. 
51)). — Atinia (557). — Blautia 
(665). — Jzz/ta tZ<? уг privata. -— Edikt 
des Prätors und conftitnt. princip.

Triga hbellorum quibus jura ufuca- §. 100 
planum illuftrantur etc. ed. fr. Car,
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Conradi. Lip Г. 172g. —- (£. 5$a 
Gro 6 Geschichte ver Verjährung rc. 
Gött. 1795. — Schriften von Dabe- 
low und Unrcrholzner über die Ver« 
jährung.

2) Donatio.

Biener p. 67.

Hugo Civilist. Magaz. Th. 3. nr. 70» 
Dabelow Revis, des Pandect. R. 
Th. I. nr. 2. C. F. Stiffer de do- 
naf. indole et natura fecund, jus ro­
man. Hal. 1799.

§. 99 Emkheilung M donat. inter vivos tinb -mart, 
cauf. —- Unterschied der alten donatio 
Von dem pacto donadonis.

3) Legatim. Siehe Wei,

4) Fideicomm. Jing. ) unten.

■š 10» Uebel* andere modi adquir. fingulares, und 
wie eigentlich die Sache dargestelit werden 
sollte,

ioL /Зр) Modi adquirendi univeijales.

i J Siiccefjio ex Jwre hereditaria,

2) Adrogatio.

Biener p. 141 fecp

3) Addictio bonorum libert. feit- 
vand. cauf.

4) Sectio bonorum.

5) Set. Claudias, etc. etc« 
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e) Rechte und Wirkungen des Eigenthums. §. 10$ 
Г) Verlust desselben. Insbesondere über §. 104 

alienatio.
Biener p. 65.

3) Durch Servi tus (Servitus rerum im Ge- §. 105 
gensahe der fervitus perfonarum.)

Biener p. 53. (Eit. b?V PßHOCCt. 
de Servitutibus. — Ug 0 Äccbtöcj. 
Seite 70.

a) Begriss der Servitus.
b) Eintheilung der SerdltUtM in persona­

les und reales.
w) Perfonales.
aa) Ufusfructus. — Verus UNd quafi- §. 106 

ujusjruetus.
Biener p. g6 feq. Ttt. der Panv. 

de Ufufruct. — Heinecc. Antiq• 
Hom- Lib. II, Tit. 4 U. 5.

L. Pap. Popp. c. 18. — Senatsschluß (viel» 
leicht unter Tiber) über den Quafi - Ufu- 
fruetus. Gr. Majanfius in Difp. 
Jur. T. I. n. 17.

• Rechte des Nießbrauchs, und cautio ufu- 
fructuaria.

/2/3) vfus. — Unterschied von ufusfr. §. 107 
und Rechte.

Thibant Y>crfitd)c über einzelne Theile 
v^Lheorie ves Rechts V. i. p. 3 5 feq.

77) Habitatio. — Unterschied vom 
ufusfructus und ufus aedium.

Justinians Verordnung. Maja nfiи s Difp.
Jur. T. i. n. i8.

SS) Operae fervorum.
Majanfius 1. c. n. 19.

Entstehen und Aufhören der Personal» §. io8 
Servituten.
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Constitut. von Constantin, Gratian, Valem 
tin II und Tbeodos I, von Arcad. und 
Honor., Theodos II und Valentin. Ill, 
endlich von Justinian.

/5) Reales.
Die Tit. Dev pandect, de fervitut. praed. 

urban. UNd rufticorum. T. Я d) й^ 
ria wtffenfcbtftl. Enrwick. Der Lehre 
veg Aöm. Rechts von Den vincst. Ser­
vitut. in Hugo's Tivilist. Magazm 
B. II. S. Z28 folg.

§.109 ftfli) Servitutes praediorum urba­
no rum. — Verschiedene Arten der­
selben in den Gesehen angegeben, als 
S. oneris ferendi, projiciendi, altiug 
tollendi, luminum, ftillicidii et fluminis 
recipiendi et non recipiendi u. s. f.

§•110 /3/3) Praediorum rufticorum. Gleich»
falls mehre davon in den Gesehen befind« 
liche Beyspiele, als actus, via, jus pa- 
fcendi, aquae ductus etc.

§. in ту) Entstehen und Aufhören der Real­
Servituten. •

§•112 4) Durch Superficies. —, Jus Super-
ficiarium.

Tit. der Pßttöectcn de Superficiebus.
C. A. L. Dit mar 13. de Superficiei Ж>* 

tionei Lipf. 18 1 o.
g. 115 5) Durch emphyteftis und jus colo­

nia r i u m.
Biener p. 164. Tit. der pandect. 

Ji ager aetigalis etc. G. S. Madihn 
13. de vera indole agror. vectigulium 
fecund, jur. rom. doctrinam, BeroL 
1773-

§• ii4| 6) Durch pignus.
Titel der Pandect, de pignorib. et hypothec.
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a) Begriff, —- Unterschied des eigentlichen 
pignus von der alten fiducia.

b) EmlheilUtWN «) in pignus in Sp. §/115 
(Faustpfand) und hypotheca (Hypo­
thek), /2) in voluntarium und neceffa- 
rium, 7) publicum und privatum, S) ex- 
preffum und taciturn.

c) Entstehung und Wiederaufhebung des Z. riC 
Pfandrechts.

Titel der panvectcn in quibus cauf. pign.
o. hyp. tacite contrak. und quib. ex

, cauf. in poff. eat.
J. G. S e g e r Hiftoria jur. civil, de pignor. 

Incite contr. Lipf. 1772.
d) Rechte des Pfandglaubigers. s*11? 
e) Concurrenz mehrerer Pfandglaubiger.

7) Durch her cditas. —• Jus hereditarium. — §. ug 
Erbrech t.

VigliiZuichemii Commentar. in de­
cern titulos Inftitut. Jur.^tvil. ed. nov. 
Leov. 1653.

A) Vor Begriffe. Hereditas. —— Heres.
Hereditas delata, jacens und adquißta.

T. XV. Reichhеlm, lieber öen Begriff 
Des Erben unv die Natur des Erb­
rechts im Geiste des Röm. Reckts. In 
s. Versuch einer 2luslegung dunkler Ge­
setze rc. Halle 1799. n. V.

B) Bedingungen der Erbschaftserwerbung. 
Wo die Bedingungen fehlen hilft oft der Prator 
nach durch die Bonorum poffeffi0.— 
Daher doppeltes Jus hereditarium ex jure 
civilt und ex jure praetorio. — Allgemeine 
Grundsahe der Bonorum pofleffio. — Die 
Bedingungen der Erbschaftserwerbung selbst 
smd:
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§. юб a) Del at io here di tatis. —- Sie kann nach 
deni Römischen Recht nur auf zweyerley 
Art geschehen r) durch Lex. 2) Durch ein 
Testament. — Pacta fucceflbria sind ver­
boten.

Jul. Fr. Malblanc D. de cau/is improbati 
pacti hereditär, ex jur, roman. Tubing. 
1798.

107 Ex lege. — Succeffio ab in te­
il a to. — WailN kann die hereditär» 
als ex lege deftcirt betrachtet werden?

H e i n e c c. Ant. Rom. Lib. III. Tit. I — 5. 
Jo. Chr. Koch, fuccef/10 ab inteftato etc. 
ed. no. Jen. 1798* — <L F. Glück 
hermenem. systemat. Erörterung ver 
Lehre von der Imestat- Erbfolge nach 
Grundsätzen des ältern u. neuer. Röm. 
Rechts. Erlang. i8iz.

Dav Prinzips von welchem die Lehre eigent­
lich ausgeht, ist, ob es die hereditas eines inge- 
nui 08er eines liberti ist, in welche succedirt wer, 

den soll.
ng Succeffio ab inteftato in hereditärem

i n g e n u i. — Keine Lehre des Römi­
schen Rechts hat so viele successive 
Umwandlungen erlitten als diese.

Q. G. Schacher Spec, hiftor. juris civilis 
vicif/itudines fucceffionis ab inteftato 
apud Romanos exponens. Lipf. 1762.

Biener p. 115 — 134.
Die Titel der pandect. de fuis et legit, he- 

red. UNd ad SCt. Tertull. et Orfitian. 
NOV. ii 8- c. i —4.

§ 12O Aelteres Recht. Gesetz der XII Tafeln, 
und Herkommen.

-^ugo Recbrgg.Seit. 117fslg. Ludw. 
Fr. (gi tefinger Geschichte und neue 
Theorie der Suttak. Sturrg. 1789-
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Abänderungen durch den P r ä k o r (Bo- 
nor. poflefE ab inteftato i) nach dem älteren 
Recht. 2) Nach dem Justmianischeli).

Biener p. 117 — 121.
Titel bCcP^tlOCCt. de bonor. poff. Ji tabulae 

teftam. nullae exftabunt., unde li­
beri etc.

Durch das SenatusconC Tertullianum (un­
ter Hadrian ) und Orfidanum (von A. V. C. 
931.), und die Constitutionen von Caracalla, 
Diocletian u. Maximinian, Constantin M., Va­
lens, Theodos I, Arcadius, Honorius, Theodos II, 
und Valentian III, Anastas und Justinian.

Jac. G ot ho fr e di Comm» ad Tit. Cod. 
Theod. de legit, hered.

Gänzliche Umstürzung der bisherigen Erb- §. 12l 
folge - Grundsätze durch die Nov. $ 18/ c. 1 — 
4. — Fundament der neuen Jntestat- 
E' bfolge. — a) SuccefT. ex jure cognat. §. 122 
Ihre Grundsätze. — Insbesondere ^U8 re- 
praefentationis. Vier Elasten.

Chr. Gmelin D. exhibens hiftoriam re- 
praefentat. ex iure civih roinano. Tu­
bing. 1787.

I. Descendenten bis ins Unendliche.
ii. Ascendenten, vollbürtige Geschwister und 

Kinder der Verstorbenen vollbürtigen Ge, 
schwister.

III. Halbgeschwister und Kinder der verstorbenerr 
Halbgeschwister.

IV. lieb tige Cognate» nach der Nahe des 
Grades.

Von dieser Succestion ganz verschieden b) die 
Succel'ho ex Spccictli FundmiientQ,
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§•124 №) Succeffio ab inteftato in bona li­
ber ri.

Biener p. 134 feq.
Die ^LitcV btC pflnOCCt de bonis libertor» 

UNd de ttdfign. libertat.
§• 125 (3) Ex t eft a men to. — Suceffio tefta-

mentaria. -— Grundsätze dieser 
Succession.

Chr. G. Haubold D. de cauffis cur idem 
et t eft at о et inteftato decedere non 
poffit. Lipf. 1788.

§. 126 *Form der Testamente
H e i n e с c. Antiq. Boman. Lib. IL 

Tit. 10 — 12.
act) äußere (externa).

Biener p. 71. Titel der Pandect. 
qui teftamenta facere poff.

Alb■ Diet. Tre kell de Origine atque pro­
g reff и teftamentif. etc. Lipf. 1739. 
H einecc. in Oper. T. II. p. 484 feq.

E'mtheilung der Testamente hinsichtlich der 
äußeren Form in fcripta und nuncupativa, pu­
blica und privata.

§.12? Aelteste Form der Testamente: Tefta-
mentum in comitiis calatis. — Ferner: 
Teftament. per aes et libram. — Pratori­
sches Testament. — Teftamentum publicum. 

Constitutionen von Honooius u. Valenticin III. 
Fr. Car. Conradi Diff. de teftament. 
publico quod fit apud Acta. Helmft. 
1741»

Neue Art der Privat - Testamente.
Constitut. von Theodos. II. und Zustinians. 

Jac. Gothofredi Comment, ad Tit. 
C. Theod. de Teftament.

§. 128 ß/3) 311 ne re (interna). Hicher gehört

1)
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i) daß der Testirer überall fähig sey ein§-"9 
Testament zu errichten.

Biener p. 76 feq.

2) daß wenn heredes neceffarii vorhanden 
sind, diese entweder instikuirt oder recht­
mäßig enterbt werden.

Biener p. 91 u. 92. Oescdlckite 
der Lehre. — Zwölf-Tafelngesetz. — 
Lex Jun. Velleja von A. V. C. 765.— 
Querela inofficioß teftamenti und por­
ti о legitima. С. C. Hoff acker Diff. 
fiftens hiftoriam juris civilis de exhere- 
dat. et praeteritione. Tüb. 1782. —— 
Edin. Schrader Comm. de nexu fuc- 
cef/ionis ab inteftato et c/uerelae inoffic» 
testamenti. Goetting. l802. J. C. 
Rodberti Diff, hij'torico - dogmatics 
de inofficiof. querela. Ibid. 1 802.

3) daß in Absicht der ordinatio teftamenti §. 150 
die gesetzlichen Vorschriften gehörig 
beobachtet werdeli.

Aetteres Recht. Ulpian Fragm. XXIV. 
§.15. Ante heredis inftitutionem le­
gari non poteft; quoniam et poteftas 
teftamenti ab heredis inftitutione in­
cipit. Neueres.

** Rechte des Erblassers hinsichtlich der testamen- §. 13i 
tauschen Verfügungen.

«) I n fti t u t i о unius heredis, etiam 
plurium.

/3) Subftitutio. — 1) Vulgaris, wohin
auch die reciproca cohereduut gehört. 2) Pu- 
pillaris. 3) Quotji pupillaris.

Biener p. 84 — 86. Titel der 
PAIlDCCten de vulg. et pup. fubft. Titel 
des Loocr de Imp über, et al. fubft. 
H e i n e c c- Antiq. Rom. Lib. 11. Tit. 14 
U, 15« — G.S. Madiha Diatr. viciftud.

C



34

Subft. impuber. complexa, Hal. 1769 , 
und Opufc. vicifjitudin. fubftitut. exem­
plar. ejusq. ver am indolem continens• 
Hal. 1775* G. H. Boettcher Spec, 
liiftoriae jur. civil, quo origines et 
fata do ct ri пае de pupil lari fubftitutio- 
ne enarrantur. G-oetting. 1797.

8-155 7) Legatu m.
Biener p. 95 feq. DlS Titel dev 

pftliOCCtCIt de legat. et fideicomm. UNd 
ad leg. falcid. Il eine cc. Ant. Rom. 
Lib. II. Tit. 20 — 22. — G. H. My- 
lii Hiftoria legatorum. Lip5. 1731.

Verschiedene Arten der Vermächtnisse.
§.»S4 1) mit Hinsicht auf die Art und Weise der

Verordnung des Erblassers selbst.
a) Aelteres Recht.

Ulpian Lrügm. XXIV. §. 2. feq. Lega­
mus autem quatuor modis, per vm- 
dicationem per damnationem, linendi 
modo, per praeccptionem. §. 3. Per 
vindicationem his verbis lega­
mus : Do , lego, capita , fumito y ßbi, 
habeto. §. 4. Per damnationem 
his verbis: heres meus damnas efto 
dare, dato, facito , heredem me um 
dare jubeo. §. 5. Sinendi modo ita: 
heres damnas efto Sinere Lucium Ti­
llum fumere Hiam rem, fibique habere. 
§. 6. Per praeceptionem lie; 
Lucius Titius illam rem praecipito.

b) Neueres.
SC. Neronian. und Verordnung von Zusti« 

nian.
§-155 2) Mik Hinsicht auf die Art und Weise der

Verlassung. Praelegatum — insbesondere 
dotis. -— Lcgatum partitionis. —- Lega- 
tum nominis. — L. nominis, liberationis 
debiii U. f. w. — Quarta faleidia.



» * * *
-------------- X 35

Privilegirte Testamente. §. IZS
ot) Teftamentum mi lit a re.

Biener p. 73.
Titel der panvect. de militari Icfta>nent.~— 

Constitut. von Jul. Cäsar, Titus, Ner» 
va, Trajan, Hadrian und Justinian.

D)----------parentum inter lib er о s,§. 157 
verschieden von der bloßen divifio.

Constit. von Constantin M, Theodos II, und 
Austinian. Goth ofr e d. Commentary 
ad titul. Cod, Theod. famil. ercifc.

— rure conditum. §.i38
Constit. von Justinian.

5) — -— tempore peflis con­
ditum.

Constit. von Justinian.
Unvollkommene^ ungültige und unwirk­
same Testamente. — Teftamemum nul­
lum, injuftum, irritum, ruptum, deftitu- 
tum. — lieber teftamentum inofficiofum 
insbesondere.

Biener p. — 91.
Titel der panvecten de injufto rupto irrito 

facto teftamento.
«) Erhaltung jure civili ungültiger oder §. 14» 

UNkrafttger Lestaruence durch Bonorum 
pofledio.

g) — unvollständiger Testamente 
durch die Constitution von Theodos II.

7) durch die Codicillar-Clausul. (Siehe 
unten).

Ь) Fähigkeit des Erben 144
a) an sich betrachtet.
/3) Ueber die verschiedenen Zeiträume, in 

welchen , der Erbe sowohl bey der fucccfö.o
E 2



36

ab inteftato als ex teftamento sahlg jeyn 
muß.

Biener p. 93;

§- 42 c. Die Erwerbung der Erbschaft ist von doppel, 
ter Art

a) necefiaria.
b) voluntaria. Diele macht sich

§• 143 «) durch aditio.
Aelkere Cretio hereditatis. U l p i a n 

Fragm. Til. 22. §. 27 —• 31. — EvN, 
stitut. von Marc - Aurel, Antonin, Cvnr 
siantin M., Constans, Arcadius u. Va» 
lentinian III, und Veränderung der letz« 
teren im L. 6. C. de jure deliberandi — 
Aug. Corn. S t о c k in a n n de cretionis 
folennibus ad leg. un C. Theodof. de 
cretione. Lipf. 1 § xo. — U 3 О 
Rechtsgesch. S. 12g, 305 u. 312.

Dabey alsRechtswohlthaten jus de­
liberandi und beneficium inven­
taril.

§. 144 /3) Durch geftio pro berede.
§. 145 Wo die delatio hereditatis nicht in der

Ordnung ist, sondern erfi Bonorum pofleflio 
dieMangel ergänzen muß, muß diese zuvor 
nachgesucht werden. — Tempus peten- 
dae bonorum pofleffionis,

§.-46 D. Rechtswirkungen der erworbenen here- 
ditas.

a) Generelle.
«) Unitas perfoпае.

§. 147 ß) Trans m iffio hereditatis.
-rZngo Rechtsgeschichte S. 554 u. 595.

§. 148 b) Spezielle.
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л) Der Testaments - Erben / die von dem 
Ecblaffer im Testament getroffenen An­
ordnungen zu erfüllen.

ß) der Descendenten, wenn diese ihre 
Ascendenten beerben. —- Collatio.

Welche Wirkungen treten ein, wenn§. 14Z 
man die Erbschaft nur als honor, pofleflbr 
oder heres praetorius befiHt?

E. Omi ff io hereditatis. §.>5»
F. Jus accrefcendi in hereditatibusS* 25г 

et leg at is.
Lex Pap. Popp. с. з $. — Constitut. von 

Zusimian. — -Hugo l. c. p. 128. 
309. — C. F. G. M elfter ftudii 
chronologici. Spec. IV et V, in Syl­
log. I. Selector.Opufcul. p. 588 — 593. 
— M. G. v a n Al p h e n L>. de Origins 
natura et effect«, juris accrefcendi» 
Lugd. B. 1807.

Ueber
1) Codicille, Fideicommisse und Ce-§. ^2 

dicillar - Clausul, und dadurch be­
wirkte Störung in der Erbschaftslehre.

Biener p. 107 — 11 3.
Tlt« t>tV PtinOCCt. de jure codicillor.} Urtb 

de (legat. et) fideicomin. Heinecc» 
Antiq. Rom. lib. II. tit. 23 — 25.

Ursprung der Fideicommisse und Co- 
dicille. — Mit der verbindenden Kraft, 
welche Codicille und Fideicommisse in der 
Folge erhalten, wird auch die Natur von 
beiden ganz umgeandert.

1) Codicille, ihr Inhalt, ihre Form und §-155 
Verschiedenheit.
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G. L. Boehmer pr. de qu.atJ.or modis 
conficiendi codicillos in Elec. Jur. civil. 
T. I. p. 233 fecj.

§. 154 2) Fideicommifla uni verfall a und fl n­
g u 1 a r i a. Die letzteren sind den Lega­
ten in allem von Justinian gleichgestellt 
worden, die ersteren dagegen erscheinen 
als indirect^ Erbenseinsetzungen —here- 
dis inflirutio directa und fideicommifla- 

' ria. — Mas sonst nur im Codicil! ver­
fügt werden konnte, kann jetzt auch im 
Testament verfügt werden, nicht aber

’55 umgekehrt — Verhaltniß Zwischen den
eigentlichen Erben und den Fideicommiß- 
Erben (heres fiduciarius et fideicommif- 
far ins). — Quarta Trebellia- 
nica und jus accrefcendi.

(Senat. Cotif. Trebel 1. a. u» c. 8 » s- und 
Pegaü.n. — Conftik. von Zeno und 
Justinian.)

2) Donatio mortis caufa.
Constit^t. von Antonin Pius, Septim. Se­

verus n. Caracalla, Constantius Chlorus, 
Constantin M., Constans, Theodos II, 
Leo und Justinian. Jo. Fr. Hermanni 
Diff de donat. irort. cauj'f. conjectu- 
ris ex mortis ment, capiendis. Lipf, 
1792.

§. 157 Neber Eröffnung der Testamente.
§. 158 Erbschaststheilung und Auseinandersetzung der 

Erben.
§.»59 lieber Aufbewahrung der Erbschaften, und ad- 

miniflratio heredit. jacentis.
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с.

Jus obligation и

А. Was ist obligatio? Allgemeiner rmd besom2° 159 
derer Römischer Begriff.

Biener p. 146.
Siehe auch oben Prolegomena §. 20. EiU 

der pßnöect. de obligat, et actionib. 
Heinecc. Antiq. Rom. Lib. III. Tit.
14, 15,16 u. 20. und Hugo a. o.a. O.

B. Obligatio naturalis et civilis. Verhält-§-^o 
niß beider zu einander.

2L D. Webet* systematische Entwicke­
lung Der Lehre von ver natuvl. Der­
bmol. und Deren gcricbtl. Wirkung, 
n. A. Schwerin, Wismar und Bützow 
1&05. — Dabelow Revision Th. i. 
Abh. 4.

Obligationes civil es in Гр. d. und 
praetoriae.

C. Von den Theilnehmern an einer obligatio. — §. 161 
O. correalis.

D. Obligationes §. 162
1) oriuntur

a) ex contractu
b) и aß ex contractu
c) ex delicto .
d) quaß cx delicto
(e ) vario jure — cx variis caufarum 

figuris). Et
C. G. Hübner i D. de obligation. quae 

quaji ex delicto nafcuntur natura con- 
jecturae. Lipf. 1804,

2) contrahuntur
a) re
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b) verbis
c) Uteris f fcriptura.
d) folo coufenfu.

Durchkreuzen des „oriri” und des „con- 
trahere” in dem Rechtssystem. — Kritik des 
Institution. Systems.

CL.

Obligatio ex contractu.

§-i55 I. Contractus in der weiteren Bedeutung 
und conventio als Synonyme.

П. Conventio verschieden von ber pollicitatio,
/1. Wichers Sjsec. de romano pollicita­

tion. jure. Groen, i 805.
und oinstzHen renunciatio.

III. Convemiones juris gentium und juris civilis.

IV. Pactum und Transactio Species dec 
Conventio. — Lehtere gehört vorzugsweise 
zum jus actionum.

§. 164 V. Contractus in der engern Bedeutung als sy­
nonym mit pactum. — Die ^)nete

1) haben entweder caufam publicam — p. pu­
blica, oder privatum — p. privata, 
und

2) sind entweder juris gentium, oder ci­
vilis — pacta legitima. Contractus 
хат’ f о % ч v.

§. 165 VI. Die pacta juris gentium haben wie alle Jnstl, 
tute des jur. gent. kein Römisches Ver­
folgungsrecht, wenn es ihnen nicht beson, 
ders beygelegt worden ist.
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l) JuS antiquum hat
a) einigen Pacten ohne alle weitere Rück-sichk.
l>) Generell und allen Packen, wenn 

cwo&'kocyy.x (welches nur durch das do ut 
des und do ut facias, nicht auch schon 
durch facio ut des Ulli) facio ut facias

R» Reichhelm Versuch eines Beweises, 
daß Der Römer nur ?tvey Arten un­
genannter Contracre kannte, do ut des 
Пnb do ut facias. Halle I 8oc>. — D a- 
below Revision Th. 2. Abh. XXIII, 

entsteht)
das vollkommene Römische Verfol­
gungsrecht beygelegk

L. 2. Dig. de pactis.
und diese heißen contractus im engsten 
Sinne.

Die Packen welche nicht aus den obi­
gen Gründen Contracte sind, heißen 
pacta nuda, und haben ein vollkom­
menes Römisches Verfolgungsrecht in der 
exceptio, wenn hinterher mwaXkxyp.« 
zugetreten ist.

2) Jus novum (das Edict mit eingeschloffen) 
hat

a) mehrere pacta nuda juris antiqui rculitcr 
all Contracten erhoben, aber nicht for­
maliter. Sie haben daher den Namen 
pacta behalten, und sind von unsern Juristen 
pacta veftita (praetoria U, legi tima) genannt 
worden.

b) Allen pactis conventis, welche nicht g e, 
setzwidrig sind, und wobey es ehrlich 
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und redlich zugegangen, Erhaltung 
(Servatio) zuge^agt.

L. 7. H.7. D. de pactis. Dabelow Revi­
sion rc. Th. IL Abth. 22 u. 23.

Doch hangt hier das Römische Ver­
folgungsrecht erst von der Untersuchung 
und Verleihung des Prators ab.

§. 166 V1L Werden nun contractus juris civilis (die an 
sich schon das volle Römische Verfolgungs­
recht haben) und contractus juris gentium 
(denen es verliehen worden ist) nicht zusam­
mengeworfen f sondern gehörig unterschieden, 
ebenso, das „obligatio oritur” und „obli­
gatio contrahitur,” so macht sich nun die 
Theorie so:

A. Pacta juris civilis. (Contractus pro- 
pric jic dicti). Sie sind so oft vorhan­
den, als ein Pact vor dec Obrigkeit, 
oder interveniente flipulatione et fcriptu- 
ra zu Stande kommt.

1) Von Pacten coram magiftratu.
§ 168 2) Von der 8tipulatio oder Verborum

obligatio. — Unterschied vom Conftitu- 
tum. — Contractu s verbales.

Biener p. 148 feq.
Tit. der panOCCt. de Verhör. Obligat. — 

Heinecc. Antiq. Roman. Libr. II, 
Tit. 16 —- 20. Tit. 21. Chr. Fr. M il h- 
le nbruch Comm. hiftor. jurid. de 
vera or igine, genuina vi ас indole fti- 
p и lat. iVlanh. 18О5.

Begriff, Eintheilung und Form.
Constitut- vorr Leo und Zustinian. -Hug0 

Eivilist. Maga?-. Th. r. S- 442 folg.
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з) Von der Scriptura oder Literarum§.163 
obligatio. -- Contractus lite­
rales.

Biener p. 59.
Heinecc. A.N. Tib. III. Tit. 22. A. Cor. 

Stockmann de lit er arum obligatione. 
Kipf. 1782.

Begriff und Form.

4) Notizen, wo die alte Römische Contracts- §. 170 
form nothwendig war, und ohne sie das 
Pact gar keine obligatio hervorbrachte. 
Unstreitig war

a) die Stipulatio erforderlich bey der Fidejuß 
ßo, conftitutio obligat, correalis und do­
tis dictio, auch zuweilen bey der 
novatio.

«) Fidejuffio. §-171
Biener p. 157.

Unterschied vom Conft. debit I alieni. J. C. 
Koch D. de conftituto debiti alieni 
ejustj. a fidej. diferim. Kil. 1777.

Form und Erfordernisse der fidejuffio.
L. 8- § 7 D. de fidej. et mandat. Constit. 

von Theodos I, und Justinian.
Rechtswohlthaten der Bürgen. §-*73 

Bcncfic. ordinis Г. excuffionis, divifionis und 
cedendar. actionum.

Constit. von Hadrian und Justinian, j. a.
C le emana Diff, fiuper epij'tola D. 
Hadriani de divifione ohligationis plu­
rium fidejufforum. Lipf. 1771.

Rechte der Frauenspersonen bey §-175 
Verbürgungen.

Edicts von August und Claudius. SCt. Vei­
le janu m von A. V. C. 799. Constit.
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von Justinian insbesondere Nov. 134. 
c. 8. Ch. M. Schwope C. ad SCt. 
Vellejan. Lipf. 1760.

§. 174 /3) Condit, obl. correalis.
y) Dotis d i c t i 0.

§. 175 b) Die 8 Lriptura dagegen bey gewiffen De­
posita!-, Handels-, Darlehns-, und 
Nechnungsgeschasten.

Herm. And. Wefj'eling D. de antiqua. 
nominum ohligarione. Traj. ad Rhen. 
1750. — v. 211 nie n 0 in gen, Uebet: 
Öie rationed domefticae Der Römer in 
den Seiten Der freyen Republik in 
Groll rnanns Magazin der Philo­
sophie der (Öefdbidite des Rechts und 
der Gesetzgeb. Th. II. S. 128 folg.

§. 176 Aufhebung der Scriptura als Römi.
schen Contractsform. — lieber Justi, 
nians sogenannten contractus chirogra- 
pharius f. literalis novus.

■^einr. Meurer Iuriftische ?lbhandl. 
und Beobachtungen n. 2 u. 3.

§. 177 B. Pacta juris gentium. Es gehören dahin alle 
Packe die nicht modo ci vili zu Stande gekom» 
men sind, und daher auch von selbst kein Römi­
sches Verfolgungsrecht geben. Die obligatio 
wird contrahirt

l) Re oder durch das duvocXXotypot.
2) Solo confenfu.

Das Römische Verfolgungsrecht ist 
ihnen zugewandt worden

I. durch jus antiquum, —- contractus impr. f. d. 
und zwar

§. 178 1) den pactis, wobey obligatio re contrahirt wird,
ohne Unterschied. — Contractus reales.



45

a) Contr. reales nominati.
Heinnec. Ant. Hom. Lab. III. Tit. 14 ll- 

Lib. IV. Tit. 6 u. 7.
«) Mutuum — Darlehnscontract. $. 179 

Biener p. 146.
Tit. der pandect, de reb. creditis.

Begriffe und Wesen des mutui.
Constit. von Valentinian I, Theodos I, Ho, 

norius und Theodos II, und Justinian.
H. Idfinga (praef. Triling') de 
niutuo et veteri literar. obligat, in Oel­
richs nov. Thef. Diff. Belg. Vol. I. Tit. I. 
p. T07 leq.

Uebssr das mutuum des filiifamilias.
SCt. Macedonian. Tit. der pandect, de 

Macedon, scto u. Const, von Hadrian, 
Septim. Severus und Caracalla, c. g. 
Hübner Diff, ad SCt. Macedonian. 
Lipf. 1798.

/3) Commodatum — ieihcontract. §.iso 
Biener 1. c.

Titel der Pandekten Commodati vel 
contra.

Begriff und Wesen. Unterschied vom
Precarium.

Tit. der pandect, de precario. <5 u g 0 Ti- 
vilifL Maga;. D. 1. p. 472 folg.

7) Depofitum — Niederlegungscontract.181 
Biener p. .

O» der pandect, depoßti l. contra. —
Begriff und Wesen. Depofitum mifera- 

bile.
Depofitum irreguläre.
G. Oelrichs de indole depoßti not ifß- 

mos terminos fuos egredientis. Goet- 
ting. 1777.

5) Pinnus. Pfandcontract. §.is* 
Biener J, c.
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Begriff und Wesen , und Verschiedenheie 
Von pactum hypothecae.

§• ,fi5 b) Contr. reales innominati (reguläres
und irreguläres), als permutatio, contra­
ctus aellimatorius U. contractus fultragii.

Tlt, bet PanOeet. de permutatione. Con» 
stitut. von Iulian und Theodos I. Jae. 
Goth ofr e d. Comment, ad Tit. Cod4 
Theod. Si certum petatur de fultrag. 
T. I. p. 253 folg.

2) Den pactis, in welchen obligatio folo 
confenfu contrahirt wird, mit Be» 
schräntung auf

§ r84- a) emtio, venditio -— Kauf» und 
V er kaufs contract.

Siener p. 160.
Tit. der Pandect, de cont iahen da emtio« 

ne etc. Heinecc. Antiq. rom. Lib. 111, 
Tit. 23 U. 27.

Begriff und Wesen.
Constit. von Septim. Sever, u. Caracalla.

Periculurn rei venditae. . — Evictionis 
praeflatio.

Tit. der pandect, de evictionib. J. h. 
Boehmer Exerdtat, ad Pandect« 
T. IV. p- 34 feq.

Praeflatio viriorum latentium
Tit. der pandect, de aedilit. edict.

und Aushebung des Kaufs proprer laeHonem 
enormem.

Consiitut. von Diocletian, Maximinian, u, 
Constantin M. v. в иr mania Difp. 
p/iitol. jurici. occaj\ L. 2. C. de refein- 
dend. vendit. Franeq. 1716.

iß- Emtio vendir. hereditatis et HQuiinum.
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Tlk. bet pandect, de hereditate vel actione 
vendita. — Constitut. von Divus Pius, 
Anastasius. (Lex ! Anaftaßana. Jo.
Aug, Bach in Opufc. p. 363 feq.) UNd 
Justinian.

b) Locatio conduct!0. §. igS
Biener p. 163.

QCitf bet PßrtOCCt. locati conducti. Boeh­
mer 1. с. T. III. p. 464 feq.

Begriff und Wesen.
Constik. von Sept. Sevet.

Gegenffande — Res et operae. —— Colonia 
partiaria. — RemiHio mercedis. —— 
Relocatio.

Constik. von Alex. Sever. Herm. Zoll a 
Comm, ad leg. 9. C. de locat cond. ed. 
nov. Jen. 1735.

c) Emphyteufis* — Emphyteutl- 
f ch er Contract.

Biener p. 164.
Constik. von Constantin M., Honorius, Zeno 

und Justinian.
Begriff unb Wesen.

d) Societas. Societatscotttract. §.188 
Biener p. 165.

Tit. bet Panvecc. pro Socio.
Begriff und Weser;.

Herm. Cannegieter ObJ'erv. Jur. rom. 
Lib. 1. c. 2. — Constitut. von Marc- 
Aurel Antonin.

e) Mandat u m. Vollmachtöcon> §.r8§ 
tract.

Biener p. 167.
Зл*. bet Ря!?О. mandati vel contra.

Begriff und Wesen.
*L 25 ti cb н c r X^etjncb einer Ts-eor re 

ões Vsllmachcsverrrages nacb dcrn 
Röm, Recht. Landshut 1809.
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§.i9» II. Durch jus novum, sey is durch den Prator 
oder cine lex — pacta veftita, als

1) pactum donationis — SchmkuNZs- 
vertrag, unterschieden von der donatio, 
welche oben S. 26 vorgekommen ist.

Biener p. 6 3.
Die (Titel der parwcct des Lovex de donat. 

H e i n e c c. Antiq. rom. Lib. II. Tit. 7.
Grundsätze aller Schenkungen. Donatio in- 

o££iciola. — D immodica.
Consitt. von Justinian. Aug. Einert 

pr. Chr. Bau D. de donatione immo- 
- dica coram ccmpetente judice injinuarf

da. Lipf. 1805.

§.191 2) pactum hypothecae. Hypotheken­
vertrag.

§.192 3) pactum de conjlitutci pecunict. — Confti-
tum debiti proprii und niieni.

Trt der panOect« de conftituta pecunia. 
Sieh, oben §. 171.

Die Pacte welche nicht contractus, auch 
nicht pacta veftita sind — pacta nuda — 
können nur ein Römisches Versolgungs- 
recht geben

§. 195 a) als pacta contractui b. f. in conti­
nent! adjectoi. — Vorzügliche hieher 
gehörige Pacte pactum protimifeas, 
p. de retrovendendo, p. addictionis in 
dient, p. commijjbriuwi.

Constit. von Constantin M. Jo. Q«iZ. Mu­
f ehe nbroeck D. de lege commiff. 
in pignore in Oelrichs Thef. nov. 
Diff. Belg. Vol. I. T. 2. p. 633. A. D. 
Webet* über das Lwilrecht n. 5.

Pactum antichrcticum.
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H a nek er de ver a indole et natura an- 
tichrefeos. Giefs. 178 Z- 4.

b) als pacta convent ci nach vorgängiger 
caufae cognitio et fol о benef. praetor.

L. 7. § 7 D. de pactis.
Hebet I) sogenannte pacta aleam continentia, §. 194 
<l!s foenus n antic urn , ludi, fponfiones.

Tit. d. Pandect, de aleatorib. und de nautic. 
foe nor.

Legg. Titia, Publicia u. Cornel, de lu- 
dis et fponHonib. — Das Edict des Prär 
tors. — SCt. c. aleam f. — Conft. Ju- 
ftinian. — Jo, Corn. de P a uiv de alea 
veterum. Traj. ad Rhen. 1726. 8- — M. 
H. Pl udtwalcker D. de foenore паи- 
tico roinano. Ha mb. I 8 7 о. 4.

Ittlb 2) convenriones ambigui juris — §. 195 
transactio und fequeftruin. (Siehe das jus 
actionum.)

/3.

Obligati ones quafi ex contractu.

Hleher gehören die obligations ex g 6
1) negotiorum gefhone,

Edict, des Piät — Constit. von Antonrn, 
Pitts, Diocittian und Maximian — с.
C. Pl off acker D. Ji J tens leges с/lias dam 
pot lores tituli Digeftor. de negotiis ge/tis 
expofit. Tuning, 1757.

2) adminiflrarione tutelae, g
3) communione fine focietate 3
4) aditione hereditatis,
5) indebiti lolutione. g 8

Jo. Gail. Mar kart Exercit. Acad. nr. 2.
— A. D. weber Versuche über das 
divd r- Recht, nr. 4.

(Lnener III, 27.)
D
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/ Obligatio ex delicto.

§. x99 Hieher gehören i) die obligatjones aus allen De- 
licten ohne Unterschied, in so fern sie die Pri« 
vat Satisfaction zum Vorwurf haben. 2) Ins« 
besondere die obligationes aus den vier delictis 
privatis.

i) furtum,
2) rapina,
3) damnum injuria datum.

L. Aquilia a. u. .c 467. Henr. Mylii 
Diff. poftum. de tribus leg. Aquil. capi- 

§■. гоп tib. adj. Theoph. paraphr. Inj'tit. ex edit.
Beit z ii II, 3.

4) injuriae. \
(Licner IV, i — 4.)

F.

Obligationen quafi ex delicto.

soi Hieher gehören die obligationes
1) fi judex litem luam fecerit,

Const, von Constantin dem Ge. — A. D. 
LDeber systemat. Enrw. Der Lehre von 
Der nßtutl. Verblnvlichk. §. 12.

2) ob dejectum et effufuin, 
§»202 3) ex recepto.

(Jbict dös Pi'ätors- •— С о r n. E l. von der 
Mullen D. de edicto praetor, fit Di 
gej't nautae caupones f tabular. etc. Tra ;. 
ad Rhen. 1777. 4. — -Hugo LwUlst, 
»i-agaz I. <A. 476.

(Hiencr IV, 5.)
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• ' / S.
Obligationen ex variis caitfarum 

fi guris.

Hierher lassen sich rechnen
i) obligatio ex lege Rhodia de jactu. §. 203 

Tit. D de leg. PJiod. de jactu.
. Constir. von August und Antonrn. Pius. — 

Corn, von Bynkershoeck in Opusc. var. . 
arg um. I. p. 173 fq.

2) die obligationes ad exhibendum et eden- §. 204 
dum,

Tit. D. de edendo und ad exhib.
Ma/anfii de edendo D. in Dif put. Jur.
II, 49.

ad aiendum etc.
Tit. D. de adgnofc. et alend. lib.

Edict des Prät- Conftik. von Dioclet. und 
Maximian. — Nodtii Jul. Paulus f. de 
pwtus expofit. et nece ap. veter. in О pe­
ril) I, 46 a fq. >

3) die obligatio ex verfione in rem, c 20
Esicr des Prät.

4) die obligatio ex praepofitione, §. 2o6
dice des Prät.

5) e conceliione peculi, §.207
Prät. Edict.

6) ex poffelfione fervi, pecoris etc.
(Lrcncr IV, 8 u. 9.)

Gesetz der XII Tafeln. — Edict d Prät.

E) Obligationes
1) adquiruntur partim per nosmer ipfos, par* §. 203 

tim per alios,
(Diener III, 28 )

2) tolluntur § oo$
a) Solutions.

Ttufiini .nfi Const.
b) Ob Lotio ne et depofitione.

D 2
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Streit unter den älter» Juristen. — Constit. 
Philippi.

§. c) Cowipeiifatione
Constit. von M. Aurel. Antonin und Ju­
stinian.

d) Confitfionc,
e) Rei debitcie interitu,
f) Novations,

Jo. Chr. Haffe I). inquirens an novatio 
voluntaria effe pofjit ci.tra fti/iulationem.
Kilon. I8ii. 4.

g) remifjione, 
Constit. von M. Aurel. Antoni». — Fr.
L. Corradi D. de natura atque indole 
pacti de nou petendo. Lipf. 1/27. 4.

h) Lap fit teinporis, concur fit duar. cauj. 
lucratively., marts debitoris, mutuo 
dijjenju, etc. — Небес Stipulatio 
Aquiliana. '

--5 ugo Livil. Maga?. II, 19.
§. 212 Hebet den Unterschied zwischen obligatio tollitur

■ipfo jure und opc cxceptionis, und yber Cautio.

D.

Jus action и m.

H. из A. Juris peifecuuo. Sie kann nicht privatim ge­
schehen.

Deere tum Divi Marei. L. 13. D. quad 
melus calif a.

§. 214 Ihre Bedingungen. — Geschieht im allgemei­
nen per mod um implorarionis, actionis et 
exceptionis. Einzelne Rechtsmittel können so, 
wohl per modum actionis, als exceptionis ge, 
braucht werden.
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a) Iwiplorationes. §. 2j5
I. Reßitutio in integrum. Aegnff Uttb We^ 

sen derselben. --• Geschichte. —
Tlk. D. P^nÜCCt« de in integr. reft.

C. G. Biener Hiftoria juris civilis de re- 
ftitut. in integr. Lipf. 1779. 4.

Judicium refcindens und refcifforium.
—- Juftae can fa c: i) vis er metus, 2) do­
lus maius, 3) j lift us error, 4) minor 
aetas, 5) capitis deminutio (non omnis), 
6) abfentia etc. — liebet’ Reft; in in­
tegr. ex ciauf. praetor, gen er.

G. F. Walchii D. de negotiis et actibus 
vi metuque extortis ex jure Bom. partim 
ipfo jure nullis, partim a praetore rej~cin- 
dendis. Jen. 1790. 4. — Jo.Ph. Frank 
D. II. de reft, in integr. ex ciauf. prae.t. 
gener. ultra cafus abfentiae non exten- 
denda. Erl. 1785» 4.

Wirkung der reft. in integr. — Jhrc 
Dauer.

C. F. Glück de vita petendae reft it» in in­
tegr. praet. fecundum doctrin. Boman, etc. 
in Opufc. jur. fafe. II. pag. 266 I eq.

П, Interdictci. Begrijs und Wesen der Inter-§-216, 
dicta. Zhre Eintheilung: 1) prohibitoria 
reftitutoria UNd exhibiroria, 2) flmplicia 
et duplicia, 3) poflcflbria UNd non pof- 
feflbria.

(Biener IV, 15.)
Hein e cc. Ant. Bom. IV, 15. —- .7. F. de 

R etes de interdict. et remed. poffeffor. 
fcholaftic. r elect io. M Thef. Me er mann. 
VIL p. 528 feq.

Aelteres Recht. — Neueres. Actio- 
nes utiles pro interdicts, wodurch die In­
terdicta die Stellung als Jmplorationen ver,
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lasten haben, und jetzt zu den actiones ge­
hören.

InMmans Constitut.
2I7 b) Actiones.

(Liener IV, 6 u. i r.)
Heinecc. Ant. гот. IV, 6. (§. 23 37,)

U. T2.
Begriff und Wesen. — Einteilung: 1) actio­

nes civiles et hon0riete in Sp. praetoriae;
2) actiones in rem (univerfales et jpeciales) 
et in perfonam (bon. fid. et firict. juris) ;
3) directae et utiles (wovon verschieden ist 
die Eintheilung in act. directas nnd contra- 
rias); 4) actiones rei perfecutoriae poena- 
les et mixrae. — Ueber actiones in fim- 
plum, duplum etc., act.praejudiciales, act. 
in factum, arbitrariae, adjectit. qualitads, 
noxales etc.

(Liener IV, §.)
Klagen - Verjährung (praefer. action.) __ 

Action, perpetuae et temporales, und in 
heredes tranfitoriae et non tranfitoriae.

(Liener IV, 12.)
§. 218 Vorzügliche Klugen.

a) Zirm Personen - Recht gehörige.
2) Zum Sachen Recht gehörige.

§>2'9 /a) Possessorische.
(Diener IV, 15.)

§° 228 b) Petitorische.
cc) rei vindicatio und actio publiciana 

etc.
3 actio in rem utilis.

221 y) actio confeflbria et negatoria,
F act. hypothecaria. .
%) hereditatis petitio.
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з) Zum Obligationen-Recht gehörige. §.222 

et,) Acriones ex contractu, ul5 actio mutui, 
depofiti, pigneratitia, emri, yendiu, lo- 
cari conducti, mandati, pro Socio, em- 
phyreuticaria. — Actio ex pncto linb 
condicr. ex lege ctc.

/3) Actiones ex quafl contractu , als actio §. 22Z 
negotiorum geflorum, condictio in de* 
biti etc.

y) Actiones ex delicto, als act. furti und §• 224 
condictio furtiva, die Injurien - Klagen, 
die actio legis aquiliac etc.

š) Acriones ex quafi delicto, als actio in §• 225 
factum c. jud. lit. 5. fac., actio in fa­
ctum de recepto etc.

s) Actiones ex obligat, ex var. cauf figur., §-226 
als condictio ex lege Rhod. de jactu, 
actio de in rem verfo, act. exercitoria, 
actio de pauperie, de paflu etc.

c) Exceptio nes. — Begriff, Wesen und§. 227 
Eintheilung: 1) in praefcr. dilatorias und pe* 
remptorias; 2) Except, in rem und in per­
fonam.

(Biener IV, 12.)
liebet’ replicatio. 228

(Biener IV, 14.)
B. Judicium privatum. — Eintheilung in ordina- §. 229 

rium und extraordinarium. —— lieber forum,
und dessen Eintheilung in commune (generale und 
fpeciale) und privilegiatum.

Constitut. von Marcian, Majoran, Constantin 
i> Gr., Julian und Justinian.

' a) Die streitenden Partheyen und ihre Stell- §. 250
Vertreter.
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(Biener IV, ю.)
Edict, des Prät. Lex Hoftilia, Conft. Juftin, 

—-LexCincia, Conft. Augufti, LexClau- 
dianum а. u. c 800, Neronianum (a. u. 
o. 808), 8Ct. unterTrafan (von a. n c. 854) 
und Constitut. von Constantin d. Gr. und 
Anastasius.

2Z1 Neber dominium litis.
Juft. H. Boehmer de dominio litis, in f. 

Exerc. ad Pand. II. pag. 443 feq.
§. SZ2 Poenae plus petentium et teinerc litigantium. 

Juramentum caluinniae.
Constitut. von Zeno und Justinian.

§- 255 b) Verfahren. — Verschiedenheit zwischen dem, 
was in jure und in judicio geschah.

Jac. Bae vardi Protribunahuin hb. fing. 
Bruy. 1565. 8. UNd in Operib. p. 868 
feq. Car. Bredi Ordo perantiquus 
judicior. civil, etc. Paris 1604. 4. und 
dey Sallengre Ant. Bom. II. p. 1033 
feq. UNd Hoffmann Hiftor. jur. rom. 
II, 2 p. i feq.

§- "54 1) Verfahren in Jmplorations, Sachen, 
2S5 2) — in eigentlichen Klage« Sachen.

a) Handlungen in jure. Dahin gehören
§. 256 cc) Vocatio in jus.

Tit OCV Р>Ш0. de in jus vocando.
Aelteres Recht. L. XII. Tab. I. Edict deS 

P' ärors- — Neueres. Constitut. von Marc. 
Aurel. Antonin, Constantin d. Gr., Va» 
lentinian I. und Arcadius

§. 257 /3) Editio, poflulatio et impetratio actionis.
Tir. S. pand de edendo.

Aelteres R. Edict des Prät. — Neueres. 
Conilit. von Constantius und Constans, imgl. 
Theodonus II. — Libellus convent. —— 
Justinian. Constit.

§- 253 yj Interrogationes in jure factae.
iEit D. Pand, de interrog. in jure faciend. 
Vadimonium,
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Aelteres R. L. XII Tab. und PrLt. Edict. — 
Neueres. Csnstit. von Marc. Aurel. An, 
tonni.

г) Sansdatio.
(õiencr IV, n.)

Trt. D. puf»O. qui fatisdare cogunt.
Aeüeres R —- Neueres. Consir't. von 93a, 

lent. HI, Leo II, Zeno und Zuftinian.
(Hicner IV, n.)

g) Litisconteilatio. §- 239
Aelteres R. — Neueres.

Sacramentum er fponßones.
Aelteres R. — Neueres.

I) Judicis datio, recufatio etc.
Aelteres N — Neueres. Constit. von Dio, 

clet und Maximilian, Constans. Julian. 
Zeno und Juftknian. '

b) Handlungen in judicio. §.240
ct) Jusjurandum judicis.
ftf) Caufae conjectio.
7) Probatio per §. чг

i) tcftes
Tlt. D. pani*, de t eft Ibus.

Aelteres N. — Neueres. Constit. von Con- 
stanrin d. Gr., Zeno und Zustiuian.

2) inftrumenta
Tlt. 0, P»and. de fide inftrument.

Aelteres N. — Neueres. Constit. von 
Honorins und Justinian.

3) Jusjurandum.
Tit. 0. PanO. de jurejur.

Aelteres N. — Neueres. Constit. von 
Diocletian, Maximian und Justinian.

(J) Sententia. §. 24г
Aelteres N. — Neueres. Constit. von Valen- 

tinian I und Arcadius.
c) Handlungen poft judicium. §. 245

«) Actio et except, rei judicata».
Tit. 0. panv de re judicata.

— — de exc. rei judic>



58

ß) Exfequutio rei judic.
Aelreres R. — Neueres. Csnstit. von An­

tonin Pius, M. Aurel. Antonin, Constan­
tin d. Gr., Theodos. I und Honorius.

lieber pignorum capio und immiffio.
Lir. v. panv. de reb. auctor. Jud. poff.

244 lieber Fristen, Contumaz, Rechtövermuthungen 
und norhwendigen Eid.

cTit. О. РдпО. de probat. et praefumt.
S' 245 lieber Appellatio.

<Eit. 0. pand, de appellat•
Aetrerrs R. — Neueres. Constit. von Nero 

UNd SCt. Nrronian. (a. u. c. S l 3). — Fr. 
C. Conradi D. Jus provocat. ex Anticp 
Hom. erutum, tn Collect. Diff. hift, ant. 
jurid. p. 314 feq. — Neueres. Constit. 
von Hadrian, den Div. Fratrib., Diocletlan 
und Maximian, Constantin d Gr., Theo, 
dos II, Valentinian III und Justinian.

-46 Heber Transacre,
(Eit. Ö püNd. de transact•

Senarusconsult unter M. 2lurel Antonin. Con« 
stit. von Diocletian, Maximian, Arcadius 
und Leo.

Compromiste,
Tir. d. pand, de receptis.

Prät. Edict und Justinians Constit. — 1. G. 
Seger de arbitriis honor ar Hs ad illuftr. 
hiftor. jur. civil. Lipf. 1777. 4-

und Sequestrum.
-Hugo Lwil. Maga5. I. S. 264.
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в. ' ,
JUS P и В L I С и M.
Publicum jus eft quod ad ftatum rei Rom. Гре- §. L47 

ctar. § 4. J. de juft, et jur. -— Publicum jus in 
lacris, in iacerdotibus, in magiftratibus conftitir.
L. i. /. 2 D. de juft, et jur. —— Besser die Ein, 
theilung in jus pubb, in fpec., jus facrum und jus 
criminals.

(a)

Jus publ. in ftp ecie..

I. Staatsgebiet, dessen Eintheilnng §.243
1) überhaupt.

a) vor Constantin d. Or. Urbs et ager 
romanus, Italia, provinciae, regna.

Ь) Шаф denselben. —° Roma vetus et nova §.249 
und pracfecturae praetorianae, und deren 
Unterabtheilung in dioecel'es, provinciae etc.

c) Unter Areadius und Honorius. — Ein, 
theilung in das Orientalische und Occidenta- 
lische Reich.

d) Unter Justinian.
Eel. adj. Nov. 8.

2) Nach den innern Bestandtheilen. — Mu- §• 25° 
nicipia, coloniae, praefecturae etc. Große 
Landgüter theils dem Imperator und seiner Fa* 
milie, theils Privaten gehörig.

П. Voikselaffen. §. 251
tj Gives. — Jus quiritium und jus civic, in 

Sp. S. d. (dessen Hauptgattungen — jus La­
id UNd jus Italicum.)

a) Pairicii et plebeji.
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b) Equites.
c) Späteres Pakriciat und Nobilrssimat __  

auch Amtöadel.
$• £5з 2) Non Gives. — Ueöer die Gleichslellung ab

ler Unterthanen des R. R. unter Antoninus 
Caracalla.

L. 17 D. de fldtu hoiuin. 
und über jura peregrinorum.

§. 255IIL Verfassung.

1) Aeltere. Populus. Comitia. Rex cum 
Scnatu.

§- 254 2) Mittlere. Populus. Comitia Scnatus et
Magiflratus. Tribuni etc. — Rechte des po­
pulus : a) jus leges ferendi; b) jus de capite 
civis rom. fententiam ferendi; c) provocatio 
ad populum. — Der Senat. Rechte des» 
felben. — Die Magiflratus. I. Romani, 
1) urbani, a) ordinarii, or) majores — die 
Consuln, die Prätoren ( praetor urbanus et 
peregrin us, ccnfores, aediles etc. ) —— 
b) extraord. Der Dictator, magifler equit. 
und der Interrex. — /3) minores. — [ura 
inagiftrat. major, praecipua — edicendi (Edi­
cta) — agendi c. populo, — imperium (me­
iuni et mixtum), —- jurisdictio —- legis 
actio etc. — 2) Provinciates — Die Prae- 
tores, propractores, proconfules, legati, 
tjuaedores provinciates etc. — Gewalt und 
Rechte der Provinz. Obrigkeiten. — II. Mu- 
nicipiorum et coloniarum — die Duumviri, 
aediles, curatores, defenfores etc. — 
reu Gewalt und Macht.
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M. A. C ampiani Lib. II. de officio et po­
t eft ate magiftratuum roman, et jurisdiction 
ne. Nov. edit. Genev. 1725. 4.

z) Neuere. . §. 255

a) Von Octavian bis Constantin d. Gr. 
— Meist nur Veränderungen in den Nah, 
men, in der Zahl und in der Gewalt. — 
Hinzukommt als besondere Institution der 
Prae feer. urbi. — Der Populus und die 
Comiiia fallen feit Tiber in der Verfaffuug 
weg. — Jetzt der Imperator als die 
Hauptperson in der Versaffang. — Seine 
poteftas und deren Fundament. jus 
conftiruendi — Conftitutio. Auditorium 
facrum. — Die 4 Scrinia, memoriae, 
epiflolarum, libellorum et dispof.

b) Nach C 0 nstantind. Gr. — Constans §. 256 
tinopel auf dem Fuß von Rom eingerichtet, 
also doppelte Magiftratus romani urba ui, 
mit Ausnahme der Consuln. — Neue 
Magillratus provinciales in den Praefectis 
praetorio, den Proconfules, den Comes 
Oi'icntis, Praefectus Augußalis — und 
ben Vicariis Rectoribus, Confularibus etc. 
— Jetzt der Imperator alles. Sein Con, 
ststorium und Comites confidoriani. — 
Die hohen Staatsbeamten, der magiRer 
officiorum, der quaeftor 8. palatii, der 
praepofitus S. Cubiculi, der Comes SS. 
largidonum, der Comes rerum pnvara- 
rum, die Comites domefficorum, der Fri- 
micerius Cubiculi, der Caflrenfis palatii, 
der Primicerius Notariorum, die Magiilri
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fcriniorum. — Dre Officia palatina infe­
rior a. — Die THeilung des Reichs unter 
Arcad. und Honor, verändert eigentlich in 
der begründeten Verfassung nichts.

8. 257 IV. Gesetzgebung. Lex — Senatusconfultum 
— edictum — conftitutio.

1) Jus leges ferendi. Bis auf Tiber Volks­
recht. In den Zeiten der Republik Unterschied 
zwischen lex und plebifcitum. — Nac!) Ti­
ber Recht des Senats. — Neueste Form 
der Gesetzgebung.

§ 2$8 Constil, von Arcad. und Honor, und Justinian.
2) Scnatusconfuka und decrera fenatus bis Tl« 

ber. Nach Tiber. — Senaiusconfulta ad 
orat. princip.

259 З) Jusedicendi — 9ied)c aUev magiftratus, be­

sonders der majores. — Form — Album. -— 
Edicta annua, repentina, monitoria, perem- 
toria. —~ i Edikte drs praetor urbanus
und ihr Verhaltniß zum jus civile. — 2) Edi, 
cte des praetor pcregrinus. 3) Edikte 
der Aedilen, Censoreu rc. — 4) Edicta pro- 
vincialia -— Späterhin auch Edikte der
praefectus urbi und der prae feed praetorio. 
— Edictum perpetuum unter Hadria n.

260 4) Conftitutio (L. z D. de conftit. princip.). Ar­
ten.

a') Edicta.
b) Mandata.
c) Decrera.
d) Refcripva.

s. 261 v. Justizwejen.
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a. Criminal-Justiz. 1
i) Aeltere Zeiten.

a) Jurisd. crim. pcpuli. —— Quaefitores. —— 
Quaeftiones регрешае.

b) — — m a gillrat au m
Romanor. jowol der m. urbam als pro­

vincial.
(3) Municipal.

2) Veränderungen unter den Imperatoren.
B, Civil-Justiz. §•268
i) Aeltere Zeiten, a) Für Rom bet: praetor 

urbanus unb peregrinus; b) für die Provinzen
. bie praefides provinc ; c) für Italien insbefom 

dere; d) für die Municipien, Colonien rc.
2) N euer e. Sehr bedeutende Veränderungen, 

besonders nach Constantin d. Gr.
L. G. Madihn Viciffitudines cognition, cri- 

minal, apud Romanos usque ad CaeJ arum 
tempora. Hal. 1772. 4.

c. Bildung des sudicii sowohl in Criminal- 6lsCi-§' 2§8 
vil - Fallen -— Judices pedanei. — De- 
curiae judicum. — Judicia centumviralia unb
Decemviri fllitibus judicandis etc. —— Später 
die adlcdores judiciorum etc.

J. T, Krebfii O. de judicum roman, decu­
riis. Lipf. 1744. utkd kN Opuscul.

Sih. Sicca ma de Judicia centumvirali.
1 ibr. II, edit. C. F. Zepernick. Hal. 
1776. 8.

D. Gerichtsdiencr und aus die Execution der Crimi­
nal- llrtheile sich beziehende Personen.

VI. Finanzwesen. §. -64
i) Einkünfte vor Constantin d. Gr. — Por- 

toria. — Tributa. —— Reditus agror. publ. 
et vectigalium (decuma fcriprura etc.). —-
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Pecunia muktatitia et bona publicata. 
Pracda. — Vicefima manumiffionum. — 
Vecrigal e metallis et falinis. — Centefima 
rerum venal. —- Vicefima hereditatis. __  
Bona caduca ct vacantia.

§. 265 2) Nach Constantin. Außer mehrer» der 
vorigen beybehaltenen Abgaben noch indicrio, 
chryfargyrum, aurum coronarium und follis.

§. -66 3) Erhebung der Abgaben und Verpachtung. 
— Publicani —- jus praediatorium.

§. 267 4) Verwaltung. — Ursprünglich blos dew- 
rittin reipublicae und besten Verwalter. Spä­
terhin Jucus. — Fiscalische Anstalten, Offü 
eianten und Privilegien des Fiscus.

Trt. Der PanöCCt. de public, er vectigal. et 
co mini ff. UNd de jure J/fci Das 1 o. Ducl) 
DCS jillft. (l\)OC,r. P e t. Burr mann de 
Veetigalili. populi Roman, ed. alt. Luyd. 
Bat 1734. 4. auch in Pole n i Tkefaur. 1. 
p. 911 leq.

§. 268 vii. Polizey.
1) Allgemeine SicherheiLs-Poltzey. а)' In 

der Stadt. — Praefccms ct cohortes vigil um. 
b) In den Provinzen.

§. 269 2) Sorge für die Herbeyschaffung der §ebens- 
miuel; Acker-, Armen PoÜzey rc.— Le­
ges frumentariae, agrariae, focucbrcs etc. 
—- Pracfectus annonae.

С. H. Paufler Spec* I et IL de pueris et 
puellis alimentariis. Dresel. 1809 11. 1 g 1 o. 
M. G, Bef ecke C. de Jrumentaria lar* 
gitione et legib. frumentar. iVlitav. 177 J.
8. — P. Obre c h t i D. de legibus agra- 
riis populi Romani M Opufc. p 109 feq.

§ 270 3) Wege-, Theater-Polizey, Aufsicht über die
öffentlichen Gebäude, Schauspiele n. s. f.

Tit.
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Tit. Des Codex de aquaeduct•
Ed. Otto de tutela viar. public. Traj. ad 

Rhen. 1731. 8- — C. F. Schmid pr. 
de aquarum tutela Romae antiquae« Vi- 
temb. 1801. 4.

4) Sitten - und Lurus - Polizei). Siehe oben §. 2^ 
das Institut der Censoren.

Fr. Platneri Diff. I U. II. de legibus Ro- 
manor. Sumtuariis. Lipf. 175 I — 52. 4.

VIII. Militair-Wesen. §. --7S
1) Vor Constantin d. Gr. — a) Cinthei, 

lung. Legiones, Gehörtes, manipuli, cen- 
turiae ctc.; und seit Octaviail die Prätorianer 
als Leibwache — Caftra practoriana. —« 
b) Vorgesetzte: Imperator, legarf, tribuni, 
centuriones (primipili).

2) Nach demselben, a) Eintheilung: Legio-§. =73 
nes (palatinae coniiratenfes et pfeudocomita- 
tenfes), cohortes, numeri, vexillationes (pa­
latinae, comitatenles) alae, cunei, auxiiia 
(palatina). — b) Vorgesetzte: magiftri mi- 
litum, comites ec duces, praefccti, tribuni, 
pracpohti.

Heber ecruLirung, Sold, Disciplin, Militair,?. 274
Strafen, Soldaten-Privilegien und Entlastung 
vom Milikair.

Tlt. Der pandect, de re militari und de ue« 
teran. Jae. Gothofredi Paratiteon, 
libr. VII. Codic. Theodolian (Tom. II» 
x. 447. der Ritter'schen Ausgabe.)

(b)

Jus f а с г и Ш- 

r. Zeit des Heioenthums.
1) Sacra publica,

§. 275
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a) Die Miniftrii facrorum, als ot) die Vonti- 

fen und deren Oberhaupt, der pontifex 
maxi mus; /3) die famines; 7) die Augurn;

die h-atres arvalcs, die Fecialen, die 
Vestalinnen?c.

176 b) 5)ie Loca facra, insbesondere Tempel und 
Altäre.

c) Der Cultus selbst.
277 d) Verhaltniß der Religion zum Staat. Con- 

currenz der Religionsdiener bey öffentlichen 
Angelegenheiten. — Calender-Wesen für 
das Colleg. ponrificum gehörig. —— Com 
currenz bey der Ehe rc.

§. 278 2) Sacra private.
Henr. Helfen Diff. 1 u II. de Jure priva.- 

torum facrorum apud, Romanos. Brem. 
1744. 4.

§• 279 II. Zeit des ChttstenLhums.

1) Ursprüngliche Verfaffung der Christlichen 
Kirche.

§.-8«, 2) Ähre Ausbildung, nachdem die Christliche 
Religion reccpta geworden war, nach der Ver, 
faffung des R. Reichs. — Presbytcri, epi- 
fcopi, archiepifcopi und patriarchae. — Pon- 
tificat.

G. *3. Planck Gesckichte der Entskehmrg 
und Ausbildung der Lhrisil. Rirchl. Ge- 
seUsäiaftsverfaffung im Römischen Staate» 
Hannov. 1803. 8.

§. 28t 3) Der Christl. Kirche theils ertheilte, theils auch 
so von ihr erworbene Rechte und Privilegien.

Tit. des Lodcx Tbesdos. de epifcop. ecclef et 
cleric.

Tit. des Iusk. Codex de epifcop. et cleric, und 
de audient. epifcop»



6 7

Н. М. Hebenftreit Diff, I-—III. Hiftoria 
jurisdictionis ecclefiaj'tic., ex legibus utriusq. 
Codicis illuftrata. Upf. 1773 — 177g. 4.

4) Verordirungen der R. Imperatoren gegen die§. 282 
haeretici, apoflatae etc.

'X?t. des <IoO. (EpCOOof. de fide Cathol. und cZe 
haeretic.

'•Lit. des Iuslin. (EoD. c?e Summa trinitate et 
fide Cathol.; UNd tZe haeret. et Manichaeis.

Tit. beyder Codd. tZe pagan, facrif. et tempi«

и j c v i in г и a I e.

I. Emthedung der Judicia in publica, privata Utld§. 2ZI 
extraordinaria, und Anwendung davon auf Jus 
criminals.

II. Delicta publica , privata und extraordinaria§, 284 
(crim. extraordin.)

(Biener IV, 18 )
Das 47ste und 48sts Buch d, panvect.

Anton. Matthaei Commentar. ad libr. 47 
er 48. Digeft. de criminib. Trap 1644. 4. 
ed. nov. cum notis Nani. Ticini 1305.
2 Vol. 4.

1) Delicta privata. (S. oben 200.)
:) — publica
a) perduellio und cri­

men majeftatis.
b) Homicidium nach

gen.
c) Repetundarum.
d) Ambitus.
e) Plagium.

3) Crim, extrciordinarioi.

f) Vis (publica et 
privata).

g) Falfum.
h) Adulterium.
i) Stuprum.
k) Crim. Peculatus.
1) Refidui.
in) Annonae.

Tlk. der PflnOCCtt cZe extraord. criminib.
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~°и IIL El'iMNlü! - judicium риЫгсиш.
Ph. Invernizi de publicis et criminal, judic. 

Lib. HI. Rom. 1787. 4. Ch. Gott. Heyne 
de judic. puhl. or dine a pud Rom. et Graec. 
(Opufc. IV. p. 49 feq.)

§. 287 1) Accufaiio (divinatio, calumnia , tergiverfa-
tio, praevaricatio, fubfcriptio in crimen, 
abolitio).

Die Schriften von Ren efj'e (tn O elr ich Th. 
Nou. Diff. Belgic. I, 2. p. 5 61 frq.) und 
Br enema nn (in Eu. Otto Thef. Ill, 
p. 1561 feq.).

2) Rei citatio er legibus interrogatio.
3) Judicii Conftitutio.
4) Vades dan.

§. 28З 5) Caufae cognitio et media probandi — tabu­
lae, teftes, tormenta.

6) Sententia (/Xmpliatio). Rechtsmittel ge­
gen das Criminal - Urtheil. — Dessen Voll­
streckung.

C. D. Erhard D. de ftmpliationihus judicior. 
puhl. apud Romanos. Lipf. 1793, 4.

§.289 IV. Supplicioi et poeucie. — Sufpendium, prae­
cipitatio , decoilatio, cuileus, vivicomburium, 
poena fumi, condemnatlo ad ludum gladiato- 
rium, ad beflias, in metal)urn, verbera, exi­
lium, aquae et ignis interdictio, deportatio, re- 
legatio, talio, ignominia, mulcta, publicatio bo­
norum , dam nata memoria etc. — Bey Skla­
ven noch poena crucis etc.

V. 2lllgemeine Grundsätze und Grundbegriffe des 
Römischen Strafrechts.

Tit. der Pairdccr. und des Loder de psenis.
Dcrve! 0 wr Wie darbte» die Alre» über das 

Gtrafreclit rc. (tTcucs Archip des Lrim« 
Aechlr;.)


